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Geschenkter Blick 
in die Stadt-Historie

Einen „Schatz“ nennt Stadtarchivar Jakob Sperrle (re.) die Schenkung der Fielmann-Stiftung: Eine 
Sammlung von 47 Glas-Negativen des Postkartenverlegers und Fotografen Julius Simonsen (1876-1943) 
ermöglicht es ab sofort, in die Eutiner Geschichte einzutauchen. Dr. Constanze Köster (Fielmann Muse-
umsförderung, li.) hat nicht nur die Negative übergeben, sondern auch für die Digitalisierung der Auf-
nahmen gesorgt.  Bürgermeister Sven Radestock, Ehrenamtler Simon Lemm, Claudia Freutel (Fielmann 
Filialleiterin Eutin) und Ehrenamtlerin Nicolett Dittmann (v.li.) waren begeistert. Lesen Sie mehr auf 
Seite 9.  Foto: Jabs

Sonderfahrt: Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg 
Eutin (t). Zum festlichen Gala-Konzert wenige 
Tage vor Ostern werden unsere Leser*innen am 
Sonntag, 13. April, im prachtvollen Hamburger 
„Michel“ zum weltberühmten Fest-Konzert der 
Matthäus-Passion von Johann Sebastian Bach 
zum 18 Uhr-Abend-Konzert in Hamburg erwar-
tet.

Zahlreiche prominente Gesangs-Solisten, der 
Chor der Hauptkirche und das berühmte Orches-
ter der Hauptkirche in ganz großer Besetzung 
mit zahlreichen Musikern des NDR-Elbphilhar-
monie-Orchesters und des Philharmonischen 
Staatsorchesters werden unsere Gäste im be-
sonders festlichen Rahmen zur Einstimmung auf 

Ostern begeistern. Die Busfahrt erfolgt direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour.
Das Komplettpaket ist ab sofort mit Bus und Ein-
trittskarte ab 69,95 Euro bei den Reporter-Leser-
Reisen in Eutin buchbar unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.

Betrunkener verirrt sich auf Wanderweg
Eutin (t). Am Montag, 6. Januar, kam es in Eu-
tin zu einer Trunkenheitsfahrt: Ein alkoholisier-
ter Autofahrer verirrte sich auf den Wanderweg 
am Großen Eutiner See und blieb im Schlamm 
stecken. Gegen 22.15 Uhr meldeten sich meh-
rere Anwohner aus der Riemannstraße bei der 
Leitstelle der Polizei, die auf dem Wanderweg 
zwischen der Riemannstraße und dem Kuh-
bergsredder einen Pkw bemerkten, der sich of-
fenbar festgefahren hatte. Die Kollegen trafen 
auf dem als Geh- und Radweg gekennzeich-
neten – und im Übrigen für Fahrzeuge viel zu 
schmalen Wanderweg – auf einen Ford Fiesta, 
welcher sich in deutlicher Schräglage befand 
und mit der linken Fahrzeugseite tief im Morast 
festgefahren hatte. Der 26-jährige Fahrzeug-
führer saß noch immer bei laufendem Motor 

hinter seinem Lenkrad und versuchte erfolglos, 
sich aus seiner misslichen Lage zu befreien. Da 
sich deutliche Hinweise auf vorangegangenen 
Konsum alkoholischer Getränke zeigten, führ-
ten die Beamten des Polizeireviers Eutin einen 
freiwilligen Atemalkholtest bei dem Autofahrer 
durch – mit einem vorläufigen Wert von 1,02 
Promille. Warum er den für Fußgänger und 
Radfahrer vorgesehenen Weg wählte, konnte 
während des polizeilichen Einsatzes nicht ge-
klärt werden. Nach einer Blutprobenentnahme 
und Sicherstellung des Führerscheins wurde 
der Ostholsteiner entlassen. Er wird sich nun 
unter anderem in einem Ermittlungsverfahren 
wegen Trunkenheit in Verkehr und Verstößen 
gegen die Straßenverkehrsordnung verantwor-
ten müssen.

Skat- und 
Knobelabend 

für alle
Eutin (t).  Am Sonnabend, 1. Februar, 
wird es gesellig in Neudorf. Die Frei-
willige Feuerwehr Neudorf initiiert ei-
nen unterhaltsamen Skat- und Knobela-
bend, der ab 19 Uhr in der Teichstraße 
7 in Eutin- Neudorf stattfindet. Für eine 
Startgebühr von 8 Euro können Skat- und 
Knobelfreunde aller Altersgruppen an 
diesem Abend teilnehmen und ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Jeder Teilneh-
mer darf sich auf attraktive Fleischpreise 
freuen, die am Ende des Abends verteilt 
werden.
Eine Anmeldung ist bis spätestens Sonn-
tag, 26. Januar, möglich. Interessierte 
können sich telefonisch oder per Whats-
App bei der Wehrführung Sven Lange 
unter 0170-2039365 anmelden.
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Infoabend in der Beruflichen Schule:
Erster allgemeinbildender Schulabschluss – und was dann?

Eutin (t). Den ESA geschafft und 
noch keine Idee, wie es weiter-
geht? In der Beruflichen Schule 
werden Möglichkeiten gezeigt, 
wie man den Mittleren Schulab-
schluss (MSA), berufliche Praxis 
und/oder sogar eine Berufsaus-
bildung in Kombination machen 
kann. 
Geboten wird die Berufsfach-
schule I (BFS I) und III (BFS III) an 
und damit neben Schulunterricht 
viele praktische Erfahrungen, die 
verbesserte Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt geben können. 
In der BFS I gibt es drei Fachrich-
tungen, für die man sich entschei-
den kann. Je nachdem welche 
man nimmt, bekommt man den 
passenden Unterricht, der sich mit 
den Themen dieses Bereiches aus-
einandersetzt. Natürlich hat man 
weiterhin berufsübergreifende 
Fächer wie Deutsch, Mathematik, 
Englisch, Sport, Politik und Reli-
gion, um sich in allen Bereichen 
weiterzubilden und die Vorausset-
zungen des MSA zu erfüllen. 
In der BFS I Fachrichtung Wirt-

schaft geht man in moderne 
Lernbüroarbeit und lernt dort die 
berufliche Wirklichkeit in kauf-
männischen Betrieben kennen. 
Außerdem macht man ein Be-
triebspraktikum im Bereich Wirt-
schaft, Handel oder Industrie. 
Dort sammelt man bereits prakti-
sche Erfahrung und bekommt eine 
Idee davon, was später spannende 
Berufe sein könnten. 
In der BFS I Fachrichtung Technik 
geht man jeweils in technikbe-
zogenen modernen Unterricht in 
Elektro- und Metall-Fachwerkstät-
ten und lernt viele Grundlagen 
für spätere technische Berufe. Ein 
Betriebspraktikum im technischen 
Bereich gehört dazu und man 
kann das ausprobieren, was einen 
interessiert. 
In der BFS I Fachrichtung Ge-
sundheit und Ernährung lernt 
man spannende Bereiche kennen 
und sammelt in ihnen Erfahrun-
gen, zum Beispiel pflegerisch, 
erzieherisch, gastronomisch und 
hauswirtschaftlich. Diese machen 
fit für viele Berufe, die besonders 

in unserer Gesundheitsregion 
Ostholstein ausgeprägt sind (zum 
Beispiel Gastronomie, Alten- und 
Krankenpflege). Es ist auch ein 
Praktikum und fachpraktischer 
Unterricht in dieser Fachrichtung 
vorgesehen. 

Nach zwei Jahren kann man dann 
die Prüfung für den MSA ablegen 
und hat im Optimalfall auch eine 
ganz konkrete Idee von dem, was 
man machen möchte und bereits 
erste gesammelte Erfahrungen, die 
man vorzeigen kann. 
Wenn man die BFS III wählt, ent-
scheidet man sich für eine voll-
zeitschulische Berufsausbildung, 

die mit passendem Notendurch-
schnitt und einer Abschlussprü-
fung auch den MSA beinhaltet.
Die BFS III Fachrichtung Sozial-
wesen bedeutet, dass man sich 
zum/zur „staatlich geprüften 
Pflegeassistent*in“ ausbilden 
lässt. Dies dauert zwei Jahre und 
anschließend darf man in Kran-
kenhäusern, Altenwohn- & Pfle-
geheimen, Wohnheimen und am-
bulanten Pflegediensten arbeiten. 
Diese Ausbildung führt die Be-
rufliche Schule auch in Koopera-
tion mit verschiedenen Betrieben 
durch, die ein Entgelt pro Monat 
in Höhe von ca. 1.300 Euro zah-
len. 
In der BFS III Fachrichtung Sozi-
alpädagogik wirst man zum/zur 
„Staatlich geprüften Sozialpäd-
agogischen Assistent*in“ (SPA) 
ausgebildet. Diese dauert drei 
Jahre und man kann anschließend 
in sämtlichen Bereichen mit Kin-
dern bis 14 Jahren arbeiten (zum 
Beispiel Kita, Vorschulklassen, 
Kinder- und Jugendhilfe, Jugend-
zentren).

Bürgersprechstunde im Bus
Eutin (t). Die nächste Bürger-
sprechstunde zum Jahresauftakt 
mit Bürgermeister Sven Rade-
stock findet am Mittwoch, 15. 
Januar, in den Stadtbussen statt. 
Er startet an diesem Tag um 7.12 
Uhr an der Haltestelle Fissau-
brück in der Riemannstraße und 
fährt mit der Linie 2 zum ZOB. 
Von dort aus geht es um 7.34 
Uhr weiter mit der Linie 5 nach 

Neudorf zum Einkaufszentrum 
und danach wieder zurück mit 
der 5 in die Innenstadt zum 
ZOB. Im Anschluss wird der 
Bürgermeister am Vormittag in 
weiteren Linien im Stadtbusver-
kehr anzutreffen sein. Sven Ra-
destock will mit der Aktion auch 
auf das gute Stadtbusangebot in 
Eutin aufmerksam machen: „Ich 
bin selbst begeisterter Stadtbus-

nutzer und finde das Angebot 
mit den stündlichen Linien bei 
uns hervorragend. Mit dieser 
Bürgersprechstunde im Bus 
möchte ich noch mehr Men-
schen für den ÖPNV begeis-
tern.“ Mehr Informationen über 
den ÖPNV in Eutin finden sich 
bei stadtbus-eutin.de oder auch 
bei nah.sh .  
Der Bürgermeister hat auf der 

Tour ein offenes Ohr für Anlie-
gen aller Art und möchte auch 
selbst Bürger und Bürgerinnen 
ansprechen. Eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig. Unter bu-
ergermeister@eutin.de ist Sven 
Radestock ebenfalls erreichbar. 
Den kurzen Weg in die Stadtver-
waltung gibt es außerdem unter 
„Der heiße Draht – mein-eutin“ 
bei www.eutin.de .

Interesse an einem oder 
mehreren Bereichen? Dann 
unbedingt zum Informati-
onsabend der Beruflichen 
Schule in Eutin kommen: 
Am Mittwoch, 15. Januar, 
um 18 Uhr werden in der 
Wilhelmstraße 6, Raum A2-
52, alle Fragen beantwortet.

Einkehrtage auf schottischer Insel Iona  
Ostholstein (t). Zu den 
Pilgerorten, die sich seit 
Jahren einer wachsen-
den Beliebtheit erfreuen, 
gehört die „Isle of Iona“ 
an der schottischen West-
küste. Dort bietet der 
Kirchenkreis Ostholstein 
Ende April kommenden 
Jahres einwöchige Ein-
kehrtage an.
Von der kleinen Insel aus, 
die zu den Inneren Heb-
riden gehört, wurde im 6. 
Jahrhundert der christli-
che Glaube im Land ver-
breitet. „Es ist zwar eine 
kleine Insel, doch sie gilt 
als spirituelles Zentrum 
der keltischen Welt. Der irische 
Mönch Columba gründete dort 
563 n. Chr. mit zwölf Gefährten 
ein erstes Kloster“, sagt Pastorin 
Claudia Süssenbach, die den 

Aufenthalt zusammen mit ihrem 
Mann, Propst Dirk Süssenbach, 
organisiert. Beide sind begeis-
terte Schottland-Reisende und 
haben ein Tagungshaus der Scot-

tish Episcopal Church auf der 
Insel als Herberge ausgesucht. 
Außerdem gibt es Raum, an den 
Gebetszeiten der Iona-Commu-
nity in der Abteikirche aus dem 

12. Jahrhundert sowie an 
einer ganztägigen Pilger-
wanderung teilzunehmen 
und Zeit für die individu-
elle innere Einkehr bleibt 
auch.
Die Einkehrtage finden 
vom 26. April bis zum 3. 
Mai statt. Die Teilnahme 
kostet bei Unterbringung 
im Doppelzimmer mit 
Vollpension 690 Euro 
und 1280 Euro bei Unter-
bringung im Einzelzim-
mer. Die An- und Abrei-
se erfolgt selbst ständig 
und ist per Fähre und mit 
öffentlichen Verkehrs-
mitteln möglich. Details 

hierzu sowie weitere Infos zur 
Reise und zur Anmeldung sind 
per E-Mail an katja.rode@kk-oh.
de erhältlich. Die Anmeldefrist 
endet am 31. Januar.

 Foto: hfr
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DRK-Ortsverein Stadt Eutin e.V.

Tagesordnungspunkte der Mitgliederversammlung 
08.02.2025 um 15.00 Uhr 

Haus des Gastes in der Bahnhofstr. 4A, 
23714 Bad Malente-Gremsmühlen

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung durch den Ortsvereinsvorsitzenden.
TOP 2: Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Genehmigung der Tagesordnung
TOP 5: Erläuterungen des Verschmelzungsvertrages durch den   
             Kreisverband vertreten durch Herrn Otto Witt (Justiziar) mit 
             Aussprache
TOP 6: Zustimmung zum Verschmelzungsertrag des DRK-
             Ortsvereins Ahrensbök e.V. mit dem 
             DRK OV Stadt Eutin e.V.
TOP 7: Imbiss

Der Entwurf des Verschmelzungsvertrages, die Einnahmen- und Überschussrechnung 
nebst Vermögensaufstellung, die Kassenberichte der letzten 3 Geschäftsjahre sowie 
die Verschmelzungsberichte der Vorstände liegen in der Zeit vom
01.02.2025 bis zum 07.02.2025 jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr in der 
Geschäftsstelle des DRK Ortsverein Stadt Eutin e.V., Elisabethstr. 17, 23701 Eutin
zur Einsichtnahme im dortigen Büro aus.

Digital können Sie / könnt Ihr die dort ausgelegten Unterlagen unter der Internetadres-
se www.drk-eutin.de einsehen.

 Weiterhin werden die vorgenannten Unterlagen am Tage der Mitgliederversammlung 
im Versammlungsraum ausliegen.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass gem. § 101 Abs.2 Umwandlungsgesetz 
(UmwG) jedem Mitglied unverzüglich und kostenlos eine Abschrift der genannten 
Unterlagen auf Verlangen erteilt wird.
Auf Grund der Sitzplatz & Imbiss-Planung wird um eine Anmeldung telefonisch unter
 04521 – 8302800 oder per mail unter kontakt@drk-eutin.de gebetenKrankengymnastin · Lübecker Straße 27–29 · 23701 Eutin

möchte ich allen sagen, die mich zu meinem  
40. Berufsjubiläum40. Berufsjubiläum mit lieben Worten,  

Aufmerksamkeiten und Glückwünschen bedacht 
haben. Ich habe mich sehr gefreut!

Ihre Frauke Lüttjohann

DANKESCHÖN

Eutin (aj). Die Nachricht kommt 
zu einer Zeit im Jahr, in der es 
traditionell nach dem Weih-
nachtstrubel deutlich ruhiger zu-
geht rund um den Eutiner Markt. 
Dass in Eutin allerdings in 2024 
richtig viel los war, was die Zahl 
der Menschen, die in der Innen-
stadt fl anierten, anbelangt, liegt 
mit den Mess- und Zählungs-
ergebnissen des Internetprotals 
hystreet.com nun Schwarz auf 
Weiß vor. Mit Laserscannern re-
gistriert hystreet.com, wieviele 
Menschen in der Stadt fl anie-
ren. Platziert sind die Geräte an 
drei Standorten: an zwei Stellen 
am Markt und in der Königs-
traße. Waren 2023 2.650.344 
Menschen im Zentrum unter-
wegs, stehen für 2024 2.886.674 
Passant*innen zu Buche. Das 
entspricht einem Plus von 8,9 
Prozent. Besonders deutlich 
fällt es am südöstlichen Punkt 
des Marktes mit 13,4 Prozent 
Zunahme aus. Top-Tage waren 
2024 der 17. August mit 33.339 
und der 18. August mit 21.843 
Besucher*innen, gefolgt vom Ge-
schenke-Sonntag am 22. Dezem-
ber mit 15.290 Passant*innen. 
Die durchschnittliche Wo-
chenfrequenz liegt bei 39.210 
Passant*innen, der Samstag ist 
vor dem Mittwoch der stärkste 
Tag. Während es im Januar und 
Februar weniger belebt ist, ent-
scheiden sich von Mai bis Sep-
tember deutlich mehr Menschen 
für einen Besuch der Innenstadt, 
wobei in 2024 der August heraus-
ragte, auch im Dezember steigen 
die Zahlen sprunghaft wieder an. 
Grundsätzlich zeigen die Über-
sichten, dass der Zusammenhang 
zwischen Shopping und Erlebnis, 
wie Eutins Tourismuschef Micha-
el Keller unter anderem auf dem 
Innenstadtforum im Oktober 
skizziert hat, für Eutin messbar 
funktioniert. 
hystreet.com misst 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr die 
Anzahl der Menschen, die eine 

gedachte Linie auf einer Ein-
kaufsstraße überschreiten. Die 
Laserscanner sind an Häuser-
fassaden befestigt und erzeugen 
einen vierfachen Lichtvorhang 
zur sicheren Passantenfrequenz-
zählung. Damit kann der Zähler 
nicht nur verschiedene Zonen 
unterscheiden, sondern auch die 
Laufrichtungen der Passanten 
bestimmen. Im Übrigen fällt die 
Datenauswertung für Städte in 
Schleswig-Holstein nicht positiv 
aus: Während im Bundestrend 
ein Zuwachs von 1,5 Prozent zu 
verzeichnen ist, müssen Lübeck, 
Rendsburg, Flensburg, Kiel und 
Schleswig ein Minus hinnehmen. 
Eutin ist hier also eine rühmliche 
Ausnahme.

Eutin beweist Anziehungskraft
Aufwärtstrend der Passant*innenzahl hebt die Innenstadt von anderen im Land ab

Power BI Desktop

Eutin

Passanten Jul. - Dez.
Standort 2023 2024



ggü. Vorjahr

Markt (Südwest) 1.095.648 1.162.100 6,1 %
Königstraße 881.133 960.622 9,0 %
Markt (Südost) 673.563 763.952 13,4 %
Gesamt 2.650.344 2.886.674 8,9 %

Halbjahresbericht Passantenfrequenz 2024

Top10 Tage
Datum Markt (Südwest)

Samstag, 17. August 2024 33.336
Sonntag, 18. August 2024 21.843
Sonntag, 22. Dezember 2024 15.290
Samstag, 14. September 2024 14.236
Samstag, 30. November 2024 12.611
Freitag, 16. August 2024 11.951
Samstag, 21. Dezember 2024 11.405
Samstag, 7. Dezember 2024 10.454
Sonntag, 29. September 2024 10.383
Samstag, 31. August 2024 9.771

Passanten pro Woche im Jahresverlauf
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Neu in Ihrer Nähe: 
Ihr Ihr individueller ambulante Pflegedienst! 

Wir freuen uns auf Sie!

Was wir bieten:
• Individuelle Pflege: Jeder Mensch ist einzigartig – deshalb gestalten  
wir unsere Pflegeangebote ganz nach Ihren persönlichen Bedürfnissen.

• Kundenorientierte Betreuung: Ihre Wünsche und Vorstellungen 
sind unser Leitfaden. Wir hören zu und setzen um!

• Engagierte Mitarbeiter: Unser Team besteht aus qualifiziertem 
Mitarbeiter, die mit Herz und Leidenschaft für Sie da sind. Auch die  
Zufriedenheit unserer Mitarbeiter liegt uns am Herzen, denn nur so  
können wir Ihnen die beste Pflege bieten.

Lassen Sie uns gemeinsam den Weg zu einer liebevollen 
und respektvollen Pflege gestalten. Kontaktieren Sie uns 
noch heute für ein unverbindliches Beratungsgespräch!

Ihr zuverlässiger ambulanter Pflegedienst –  
 Für ein Leben in Würde und Selbstbestimmung.

Hauptstraße 44 
23715 Bosau OT Hutzfeld
Tel. 0173 / 2621618 
info@pflegeteam-tohus.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Mi 08:00 - 13:00 Uhr 
Do - Fr 08:00 - 16:00 Uhr

Termin nach Vereinbarung 
möglich.

Der ToHus-Pflegedienst geht an den Start:

Das gute Gefühl, zu Hause umsorgt zu werden
Hutzfeld (aj). Den Na-
men ToHus verknüpfen 
viele Menschen in der 
Gemeinde Bosau seit 
zwei Jahren mit fach-
kundiger Pflege und ei-
ner Betreuung, bei der 
Herz Trumpf ist: Seit 
2022 betreiben Ive und 
Dirk Bohm in Hassen-
dorf ihre Tagespflege 
und haben damit ei-
nen sicheren Hort für 
pflegebedürftige und 
einsame Senior*innen 
geschaffen. Zum Jah-
resbeginn 2025 erwei-
tern sie ihr Angebot nun 
um einen ambulanten 
Pflegedienst mit Sitz in 
Hutzfeld. Eine bessere 
Nachricht kann es für 
die Region kaum ge-
ben, denn der Bedarf 
an einer professionellen Pflege 
und Betreuung in den eigenen 
vier Wänden ist so groß, dass 
zwischen Angebot und Nachfra-
ge bislang eine Lücke klafft. Die 
schließt das Paar nun – und Ive 
und Dirk Bohm tun das so, wie 
es die Menschen aus der Tages-
pflege kennen und schätzen: Mit 
einer Extra-Portion Energie und 
sehr viel persönlichem Einsatz: 
„In unserer Obhut sollen sich 
die Menschen fühlen, als wür-

den sie von der eigenen Familie 
umsorgt“, sagt Dirk Bohm. Es 
ist so etwas wie der Leitsatz für 
das neunköpfige Team: „Wir ha-
ben Mitarbeiterinnen und einen 
Mitarbeiter gefunden, die das so 
mittragen“, so Bohm. 
Voller Tatendrang warten die 
Fachkräfte, die allesamt mit ei-
nem Pfund an Berufserfahrung 
wuchern können, darauf, dass 
der Betrieb nun voll startet. Die 
ersten Anfragen von Sozialdiens-

ten regionaler Krankenhäuser 
liegen schon vor und die ersten 
Patienten werden bereits nach ei-
nem individuellen Plan besucht, 
gepflegt und betreut. Das Spekt-
rum reicht von der Grundpflege 
über die Behandlungspflege bis 
zu Betreuungs- und Entlastungs-
leistungen und der Erledigung 
von Aufgaben im Haushalt. Was 
gewünscht und gebraucht wird, 
wird im persönlichen Gespräch 
gemeinsam mit den Kund*innen 
geplant, denn Pflege von der 
Stange nach Schema F gibt es 
beim ToHus nicht: „Wir wollen 
den Bedürfnissen unserer Kun-
den nachkommen“, betont Pfle-
gedienstleiterin Ulrike Flägel. 
Diesem Anspruch kommt man 
auch mit dem zeitlichen Angebot 
nach: „Bei uns muss niemand 
um 20 Uhr im Schlafanzug sit-
zen, weil wir dann Feierabend 
machen, wir passen unsere Pfle-
gezeiten an den Rhythmus der 
Menschen an und bringen sie 
auch um 22 Uhr ins Bett, wenn 
sie das möchten“, beschreibt die 
Flägel die Abläufe. „Respekt“ 
ist das Wort, das in diesem Zu-
sammenhang immer wieder fällt. 
Den erfahren auch die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die bes-
te Bedingungen für ihre wichtige 
Aufgabe vorfinden sollen.
Entsprechend motiviert sind sie: 
„Ich freue mich auf viele net-
te Menschen“, sagt Astrid Vogt 
und verrät: „Ich habe einfach 
Spaß an der Arbeit, es gibt im-
mer einen Grund zu lächeln.“ 
Für Cornelia Sola Schröder ist es 
wichtig, ein offenes Ohr für die 
Menschen zu haben und sich im-
mer die Zeit für ein persönliches 
Wort zu nehmen. Geplant ist 

eine Bezugspflege, die 
Menschen werden also 
immer von denselben 
Fachkräften besucht. 
So kann das Vertrauen 
wachsen, das für Lisa 
Kröger die unverzicht-
bare Grundlage bildet: 
„Man spürt das, wenn 
die Menschen sagen: 
‚Schön, dass du wieder 
da bist!“ Einsamkeit ist 
in diesem Zusammen-
hang ein großes The-
ma: „Wir wollen für die 
Menschen da sein, ganz 
gleich, ob sie medizi-
nische Pflege brauchen 
oder einfach mal wieder 
einkaufen oder gemein-
sam kochen möchten“, 
erklärt die Bosauerin. 
Ihre Kollegin Svenja 
Thiemann hat bis dato 

in der stationären Pflege gearbei-
tet und ist gespannt auf das neue 
Umfeld: „Ich freue mich auf das 
neue Team, darauf mit den an-
deren zusammenzuwachsen“, 
meint die Ahrensbökerin. Die 
gelöste Atmosphäre, die in der 
Zentrale in Hutzfeld herrscht, 
ist sofort spürbar. Mit dem Wort 
„ToHus-Familie“ bringt Praxis-
anleiterin und Pflegefachkraft 
Sophie Schmutzer dieses Mitein-
ander auf den Punkt: „Für mich 
war das schon im Bewerbungs-
gespräch offensichtlich und ein 
Grund, hier dabeizusein“, sagt 
sie lächelnd. Verstärkung für das 
Team ist übrigens weiterhin will-
kommen. Für die bestmögliche 
Versorgung der Kund*innen ist 
eine Einbindung der Angehöri-
gen, wenn gewünscht, möglich: 
„Wir planen Angehörigenabende 
zum Kennenlernen und für einen 
Austausch“, kündigt Dirk Bohm 
an. Das Ziel steht: „Wir wollen 
auch für die Randgebiete der 
Gemeinde eine flächendeckende 
Versorgung bieten“, so Bohm.
Wer mit dem Pflegeteam ToHus 
die Zukunft in den eigenen vier 
Wänden planen möchte, kommt 
einfach während der Öffnungs-
zeiten ins Büro in der Haupt-
straße 44 in Hutzfeld: „Wir sind 
Montag bis Mittwoch von 8 bis 
13 Uhr und Donnerstag und 
Freitag von 8 bis 16 Uhr hier vor 
Ort und freuen uns auf Sie. Oder 
Sie vereinbaren mit uns einen 
Termin und dann erstellen wir 
gemeinsam Ihren persönlichen 
Pflegeplan“, lädt Ive Bohm ein. 
Kontakt kann man unter Telefon 
0173-2621618 oder per E-Mail 
an info@pflegeteam-tohus.de 
aufnehmen.

Das Pflegeteam ToHus freut sich darauf, in der Gemeinde Bosau durchzustarten.   
 Foto: Jabs
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IHR 
STARKES TEAM

IN EUTIN

Immobilien- und 
Finanzierungszentrum 

– Vivien Rogge und André Tamm –
IN EUTIN

– Vivien Rogge und André Tamm –

Wir freuen uns 
auf ein gemütliches 
Kennenlernen 
und laden zum 
Neujahrspunsch ein.
und laden zum 
Neujahrspunsch ein.

17.01.2025
ab 11 Uhr
Albert-Mahlstedt-
Straße 12, Eutin

Wir freuen uns 
auf ein gemütliches 
Kennenlernen 
und laden zum 
Neujahrspunsch ein.

„Eutin macht mit“ geht in die dritte Runde
Ideen für eine attraktivere Innenstadt sind wieder gefragt

Eutin (t). Am Mon-
tag startet die dritte 
und finale Runde 
des Förderprojektes 
„Eutin macht mit“. 
Ab dem 13. Januar 
können erneut Ide-
en zur Innenstadt-
attraktivierung in 
den Bereichen Ver-
anstaltung, Deko-
ration, Illumination 
und Begrünung ein-
gereicht werden. 
Alle Einwohner im 
Alter ab 16 Jahren 
sowie Gewerbetrei-
benden bekommen 
wieder die Chan-
ce, kreative Ideen 
einzubringen, um 
Eutins Innenstadt 
etwas bunter und 
lebendiger zu ge-
stalten.
Wichtige Voraus-
setzung ist, dass 
sich die eingereich-
ten Ideen auf fol-
gende Straßen des 
Innenstadtbereichs beziehen: 
Markt, Peterstraße, Königstraße, 
Am Rosengarten, Königstraßen-
passage, Lübecker Straße und 
Twiete. Ideen, die sich nicht auf 
diesen Bereich beziehen, sind 
nicht förderfähig. 
„Letztes Jahr konnten wir bereits 
zahlreiche Projekte in allen Be-
reichen erfolgreich umsetzen, 
die unser Städtchen bereichert 
haben. Ein Mammut-Projekt im 
Bereich Dekoration war bei-
spielsweise die Beklebung der 
Schaufenster des seit Jahren leer-
stehenden Kaufhauses LMK. Nun 
schmücken Hochglanz-Folierun-
gen die Schaufenster mit Pro-
dukten und Angeboten aus Eutin 
wie die der Festspiele, des Ost-
holstein-Museums und des Euti-
ner Schlosses“, erzählt Michael 
Keller, Geschäftsführer der Eutin 
Tourismus GmbH. „Zukünftig ist 
auch eine historisch-lebendige 
Schaufenster-Ausstellung mit 

dem Stadtarchiv Eutin geplant“, 
fügt er hinzu.  
Weitere Projekte, die 2024 rea-
lisiert wurden, sind die bunten, 
barocken Stühle, die bereits bei 
mehreren Events zum Einsatz ka-
men. Im Bereich Illuminationen 
das „Candle Light Shopping“, 
Biergartenlichterketten sowie 
mitwachsende Lichterketten, die 
den großen Baum bei der St. Mi-
chaeliskirche in der dunklen Jah-
reszeit schmückten. „Beim The-
menfeld ,Begrünung‘ konnten 
wir diverse Pflanzkästen anschaf-
fen, welche die Innenstadt etwas 
farbenfroher erscheinen lassen. 
Weitere Begrünung ist auch im 
Frühjahr 2025 geplant“, erläutert 
Projektmanagerin Julia Matthien-
sen. Im Bereich „Veranstaltung“ 
zog der Kurzfilmspaziergang „A 
Wall is a Screen: Eutin“ Hunder-
te Besucher in die Innenstadt und 
zeigte ihnen bekannte Fassaden 
aus einer neuen Perspektive. 

Der Ablauf der dritten Runde 
ist folgendermaßen vorgesehen: 
Bis zum 2. März haben Interes-
sierte Zeit, Ideen einzureichen. 
Sie werden sieben Wochen lang 

gesammelt. Im An-
schluss werden die 
Vorschläge geprüft 
und dann zur Ab-
stimmung gestellt. 
Vom 24. März 
bis zum 27. April 
kann man auf der 
Plattform www.
eutin-macht-mit.de 
für seine Favoriten 
votieren. Die Um-
setzung der Gewin-
ner-Ideen ist direkt 
ab dem 28. April 
geplant.
Aktive Anregungen 
und Ideen zur In-
nenstadtgestaltung 
können direkt on-
line über die Platt-
form www.eutin-
macht-mit.de oder 
analog mit einem 
Formular einge-
bracht werden. Das 
Formular kann auf 
der Plattform als 
PDF herunterge-
laden, per E-Mail 

an machmit@eutin-tourismus.de 
angefordert oder einfach in der 
Tourist-Info am Markt 19 abge-
holt und wieder abgegeben wer-
den.

Bauarbeiten werden 
fortgesetzt

Eutin (t). Die Leitungsarbei-
ten an der Kreuzung Plump-
straße/Bismarckstraße in 
Eutin werden ab sofort fort-
gesetzt. Dafür wird die Kreu-
zung wieder voll gesperrt. 

Die Fußwege sind weitge-
hend frei. Alle Grundstücke 
sind fußläufig erreichbar. Die 
Arbeiten werden je nach Wit-
terung bis etwa Ende Januar 
andauern.

Die LMK-Schaufenster in der Peterstraße wurden mit Folien beklebt, die für Eutin werben. 
 Foto: hfr
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Unser Innenbereich 
ist für Euch geöffnet!

Jetzt

Frühstück- & 
Abendkarte 

mit Seeblick genießen!
Do 12 - 22

FR - SO 9 - 22 

KAJOTT Restaurant Café
Seepark 1- Eutin

fon 761 59 81
www.kajott-eutin.de

Was lange währt, wird endlich gut
Das Technische Hilfswerk Eutin bekommt neue Räumlichkeiten

Eutin (cb). Es ist sehr eng gewor-
den auf dem Gelände des Tech-
nischen Hilfswerks (THW) in der 
Eutiner Industriestraße und es 
entspricht bei Weitem nicht mehr 
den heutigen Anforderungen. 
„Als die Anlage 1978 dem THW 
übergeben wurde, gab es weder 
Frauen noch eine Jugendgruppe 
in unseren Reihen. Das hat sich 
im Laufe der Jahre allerdings er-
heblich verändert“, berichtete der 
Ortsbeauftrage des Ortsverban-
des Eutin, Niels Happel. Auch 
die Fahrzeugflotte ist deutlich 
vergrößert worden, sodass die 
alten Hallen aus allen Nähten 
platzen.
„Im Jahr 2015 wurde von der 
Bundesregierung ein mehrjäh-
riges THW-Bauprogramm be-
schlossen, aus dem 2018 dem 
Technischen Hilfswerk in Eutin 
rund 2,7 Millionen Euro zum 
Bau neuer Gebäude zur Verfü-
gung gestellt wurden“, berichte-
te die Eutiner SPD-Bundestags-
abgeordnete Bettina Hagedorn 
im Rahmen einer Begehung 
des neuen Standortes an der 
Louise-Wagner-Straße. Da sich 
jedoch nicht nur das Bauge-
nehmigungsverfahren, sondern 
auch der Erwerb des passenden 
Grundstücks länger als erwartet 
hinzog, konnte erst 2023 mit 
dem Neubau begonnen werden. 
Und weil die kalkulierten Kosten 
mittlerweile auf etwa 6 Millionen 
Euro gestiegen waren, wurde die 

Fördersumme auf 5,4 Millionen 
Euro verdoppelt. „Die geplante 
Fertigstellung zum Herbst 2025 
kann wohl nicht ganz einge-
halten werden, da es mit einem 
Gewerk Probleme gibt. Aber im 
ersten Quartal 2026 sollte wir 
es geschafft haben“, erklärte der 
Fachgruppenleiter des landes-
eigenen Gebäudemanagements 
Schleswig-Holstein, Gero von 
Franqué.
„Nun haben wir so lange auf den 
Neubau gewartet, da kommt es 
auf ein paar Wochen mehr auch 
nicht an“, stellte Niels Happel 
fest. Aber eine gewisse Eile sei 
doch geboten, ergänzte Betti-
na Hagedorn, damit die THW-
Frauen, die Jugendgruppe und 
auch die neuen, hochwertigen 
Fahrzeuge, die auf dem Gelände 
an der Industriestraße zum Teil 
draußen geparkt werden müssen, 
endlich passende Unterkünfte 
bekommen.Die Jugendgruppe 
liegt dem Ortsbeauftragten des 
Ortsverbandes besonders am 

Herzen: „Neun Mädchen und 
sieben Jungs im Alter von neun 
bis 16 Jahren haben dann end-

lich adäquate Schulungs- und 
Aufenthaltsräume.“ Aber auch 
für die 45 aktiven und die 10 bis 
25 in Reserve stehenden ehren-
amtlichen Mitglieder gibt es ver-

schiedene Funktionsräume. Alles 
in allem ist das Platzangebot mit 
den Räumlichkeiten, der großen 
Fahrzeughalle und einer Wasch-
halle für die Fahrzeuge für das 
THW ungefähr doppelt so groß 
wie am alten Standort. 
„Wir haben pro Jahr zwischen 25 
bis 50 Einsätze im In- und Aus-
land. In Erinnerung ist den Men-
schen sicher noch die Flutkata-
strophe im Ahrtal 2021 und die 
massiven Überschwemmungen 
zwei Jahre später in Slowenien. 
In vielen Notfällen unterstützen 
wir auch die Arbeit der anderen 
Hilfsorganisationen“, schilderte 
Happel die Aufgaben des Tech-
nischen Hilfswerks und wies auf 
den guten Ruf der Organisation 
hin: „Wir sind im Auftrag der 
Bundesregierung auch im Aus-
land tätig und genießen dort ei-
nen besseren Ruf als in Deutsch-
land. Denn wir können mit 
unseren gut ausgebildeten Hel-

fern und den 
s pez i e l l en 
Gerätschaf-
ten Men-
schen in den 
Ländern hel-
fen, in denen 
es keine ver-
g le ichbare 
Organisati-
on wie das 
THW gibt. “
In diesem 
Zusammen-
hang ist ihm 
auch die 
Aktion „Re-
spekt für die 
Retter“ sehr 
wichtig: „Es 

kann ja wirklich nicht sein, dass 
Sanitäter, Polizisten, Feuerwehr-
leute oder wir bepöbelt oder 
sogar körperlich angegriffen wer-
den, wenn wir alle versuchen, 
Menschen vor dem Schlimms-
ten zu bewahren. Das kommt in 
Deutschland leider immer häufi-
ger vor.“
Bundesweit sind für das THW 
etwa 87.000 ehrenamtliche und 
2.500 hauptamtliche Mitglie-
der tätig. „Das hat sich in den 
vergangenen 20 Jahren deutlich 
professionalisiert. Damals haben 
nur etwa 700 Hauptamtliche für 
das Technische Hilfswerk gear-
beitet“, skizzierte Niels Happel 
den personellen Aufschwung der 
Organisation.
„Wenn es das THW nicht gäbe, 
müsste es erfunden werden. Dar-
über sind wir uns im Bund einig“, 
stellte Hagedorn abschließend 
fest.

Neujahrsfrühstück beim 
neuen BDH-Kreisverband

Malente (t). Zu Beginn des neu-
en Jahres haben sich die BDH-
Kreisverbände Eutin, Malente 
und Oldenburg zum neuen 
BDH-Kreisverband Ostholstein 
zusammengeschlossen. Die rund 
800 Mitglieder können sich auch 
dieses Jahr wieder auf regelmä-
ßige spannende und abwechs-
lungsreiche Aktivitäten freuen 
– den Auftakt bildet ein gemein-
sames Neujahrsfrühstück am 
Sonnabend, 18. Januar, mit und 
bei der AWO Malente in der Kel-

lerseestraße 22, zu dem alle Mit-
glieder und Interessierte herzlich 
eingeladen sind.
Bei Kaffee und Brötchen wollen 
die Teilnehmer zusammensitzen, 
klönen und an frischen Ideen fürs 
neue Jahr feilen. Eine plattdeut-
sche Lesung wird den Gästen das 
Frühstück zusätzlich versüßen. 
Um eine Anmeldung unter Tele-
fon 04523-1634 oder per E-Mail 
an susanne.franken@bdhreha.de 
bzw. ostholstein@bdh-reha.de 
wird gebeten.

Bettina Hagedorn ließ sich von Niels Happel und Gero von Franqué 
den Baufortschritt zeigen.  Foto: Büro Hagedorn

Ein Blick auf die Zeichnung zeigt die Großzügigkeit 
der neuen Räumlichkeiten.  Foto: Burgdorf
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

                     Nach dem Riesen-Erfolg im ZDF:
Sonder-Reisen in den „Palast“ Berlin
3 Tage Weltstadt-Shopping Berlin „de Luxe“3 Tage Weltstadt-Shopping Berlin „de Luxe“
Mit RIU-Luxus-Hotel in Best-Lage & Super-Revue im Friedrichstadtpalast Mit RIU-Luxus-Hotel in Best-Lage & Super-Revue im Friedrichstadtpalast 
3 Tage Shopping & Revue  zum Superpreis: Unsere Gäste genießen ein exklusives Luxus-Weekend in der Weltstadt 
an der Spree mit einem der besten Hotels der Stadt in der „ First-Class“-Kategorie mit dem exklusiven RIU-Lu-
xus-Hotel in absoluter Top-Lage der City in direkter Nähe zum Ku’Damm und KaDeWe im Herzen der Stadt. Als 
kulturellen Höhepunkt werden unsere Leser:innen im berühmten Friedrichstadt-Palast zur Abend-Vorstellung bei 
der neuen Super-Revue „Falling in Love“ erwartet. Außerdem haben unsere Gäste sehr viel Freizeit zum Stadt- & 
Shopping-Bummel auf Grund der Top-Lage des Hotels.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  2 x Übern. 
im RIU-Hotel in Top-Zimmern mit sehr reichhaltigem warm/kalten Schlemmer-Frühstück vom 

Buff et  Eintrittskarte Friedrichstadt-Palast Berlin 
/ Höherwertige Karten vorrätig!  Gr. 

Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 
am Sonntag morgen & Mittags-

pause bis 14 Uhr in Berlin

 Reisetermin: 
 28.02. - 02.03.2025

City-Schnäppchen City-Schnäppchen 
Friedrichstadtpalast Berlin Friedrichstadtpalast Berlin 

Mit Eintrittskarte zur nagelneuen Mit Eintrittskarte zur nagelneuen 
Super-Revue „Falling in Love“Super-Revue „Falling in Love“

In einer der besten City-Lagen Berlins erwartet unsere 
Leser:innen unser internationales First-Class-Hotel in 
Top-Lage direkt auf dem weltberühmten Alexander-

platz ein exquisites City-Schnäppchen-Weekend mit 
der großen Verlags-Sonder-Reise direkt ab Eutin ohne 

Einsammeltour mit großem Schlemmer-Frühstück vom 
Buff et und komfortablen Hotel-Zimmern zum Genießen. Hö-

hepunkt der Reise ist sodann der Besuch im Friedrichstadtpalast  in-
klusive Hin- und Rück-Transfer mit der nagelneuen Groß-Revue like Las Vegas mit „Falling 
in Love“ inklusive Eintrittskarten für die Abend-Vorstellung (Höherwer-
tige Eintrittskarten in allen Kategorien bei uns buchbar!) Erleben 
Sie die umjubelte teuerste und aufwendigste Super-Show des 
Friedrichstadtpalastes auf der größten Theaterbühne der 
Welt. Nach dem reichhaltigen Frühstücks-Buff et genie-
ßen unsere Leser:innen am 2. Tag die große  Stadtrund-
fahrt Berlin mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz und 
Schnauze“ zu den Höhepunkten der Bundeshauptstadt, 
die Rückfahrt ab Berlin erfolgt erst um 15 Uhr.           

 Reisetermin:  29. - 30.03.2025

EDEKA-Verbund ist ab sofort Partner von „Payback“ 
Ostholstein/Kreis Plön 
(t). Das lange Warten 
hat ein Ende: Ab sofort 
ist der EDEKA-Verbund 
Partner des marktführen-
den Bonusprogramms 
„Payback“. Damit kön-
nen Kund*innen ab so-
fort beim Einkaufen bei 
EDEKA und Netto Mar-
ken-Discount „Payback“-
Punkte sammeln, einlösen 
und Coupons aktivieren 
– und so von zahlreichen 
Einkaufsvorteilen profi-
tieren. Denn: „Payback“ 
ist mit 31 Millionen ak-
tiven Kund*innen das 
größte Bonusprogramm 
Deutschlands. Eine breit 
angelegte Launch-Kam-
pagne und besonders 
attraktive Angebote wie 
Willkommens-Coupons 
mit bis zu 15-fachen Punkten 
bewerben den Start der Partner-
schaft. 

 „Wir freuen uns sehr, dass es 
nun losgeht und unsere Kun-
dinnen und Kunden endlich die 

vielen attraktiven ,Payback‘-Ein-
kaufsvorteile im EDEKA-Verbund 
erleben können“, so Claas Mei-

neke, Vorstand Marketing 
und Vertrieb der EDEKA 
Zentrale Stiftung & Co. 
KG. Der EDEKA-Verbund, 
Deutschlands führender 
Lebensmittelhändlerver-
bund mit etwa 11.000 
Märkten, ermöglicht 
Kund*innen ab sofort das 
Sammeln und Einlösen 
von „Payback“-Punkten 
sowie die Aktivierung 
von Coupons über die 
„Payback“-Karte und die 
„Payback“-App. Zudem 
können Kund*innen „Pay-
back“ mit den Apps von 
EDEKA und Netto Mar-
ken-Discount verknüpfen 
und mit nur einem Scan 
die Vorteile aus beiden 
Welten nutzen. „Payback“ 
überzeugt mit seiner ho-
hen Alltagsrelevanz und 

Attraktivität, wovon auch die 
selbstständigen EDEKA-Kaufleu-
te profitieren.

Endlich punkten: Der EDEKA-Verbund ist ab sofort Partner von „Payback“.  
 Foto: EDEKA/Ulrich Schaarschmidt
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Der Raketenantrieb
für Ihre Marke.

STARTEN SIE MIT UNS
INS NEUE JAHR.

digital
Die Werbeagentur im Burg-Verlag

Volksbank Eutin spendet 500 Euro für neue 
Rettungswesten

Eutin (t). Safety first: 
Die Volksbank Eutin 
hat dem Ostholstei-
nischen Segler-Verein 
Eutin e.V. (OSVE) neue 
Rettungswesten ge-
spendet und damit für 
ein „Weihnachtsge-
schenk“ gesorgt, dass 
den Eutiner Seglerin-
nen und Segler lange 
Freude machen wird: 
Volksbank-Mitarbeiter 
Florian Doormann 
übergab die leuch-
tend roten Westen 
zum Jahresende an 
Jugendwart Thilo Kö-
nig. Die Rettungswes-
ten kommen ab April 
wieder zum Einsatz, 
wenn die Kinder und 
Jugendlichen diens-
tags auf dem Großen 
Eutiner See trainieren. 
Im Winter gibt’s The-
orie-Unterricht, bei 

dem nützliche Dinge 
rund ums Segeln, al-
lem voran das Thema 
Sicherheit, aber auch 
das Regattasegeln, auf 
dem Plan stehen. „Wir 
freuen uns mit unserer 
Spende einen Beitrag 
dazu leisten zu kön-
nen, den Wassersport 
für die kleinen Seg-
lerinnen und Segler 
sicherer zu machen“, 
so Florian Doormann 
von der Volksbank 
Eutin. Die Freude 
über die Spende beim 
OSVE war groß: „Wir 
sind sehr dankbar für 
die Spende der Volks-
bank Eutin. Dank der 
Rettungswesten kön-
nen wir nun noch 
mehr Kinder und Ju-
gendliche bei uns si-
cher segeln“, so der 
Jugendwart.

Ahrensböker Judoka starteten 
erstmals beim Pönitzer 

Silvesterlauf
Ahrensbök (t). Nachdem der 
Trainer und Sportwart Matthias 
Haß Silvester 2023 zum ersten 
Mal am Pönitzer Silvesterlauf 
teilgenommen hatte, organisierte 

er jetzt die Vereinsteilnahme für 
den Ahrensböker Judoclub. Ne-
ben ihm selbst starteten Esther 
Humbke, Luis Lindau, Melanie 
Geest, Nina Birkner und Silas 
Humbke bei der Traditionsveran-
staltung. Die Ahrensböker Judo-
ka und Eltern liefen die 7,5-Ki-
lometer-Strecke, Matthias Haß 
bewältigte 15 Kilometer.
Auch abseits der Judomatte zeig-
ten sich die Judosportler also 

vielseitig und nahmen die He-
rausforderung eines Laufes an, 
förderten nebenbei die Fitness 
und stärkten den Zusammenhalt 
im Verein. Für diesen einfachen 

und dennoch 
g r o ß a r t i g e n 
Volkslauf gab 
es zwar keine 
Zeitmessung, 
doch nach 
e r f o l g r e i c h 
abso lv i e r t e r 
Strecke wurde 
jeder Teilneh-
mende mit ei-
nem leckeren 
Berliner sowie 
Punsch oder 
Kaffee belohnt. 
So haben die 
Judoka das 
ve rgangene 

Jahr sportlich ausklingen lassen 
und waren mit deren Laufergeb-
nissen zufrieden. Als erste Lauf-
aktion 2025 ist bereits die Teil-
nahme am „7. reporter-Lauf“ am 
12. Januar in Neustadt geplant. 
Dort werden sie eine Laufstrecke 
von fünf oder zehn Kilometern in 
Angriff nehmen.
Der Ahrensböker Judoclub im In-
ternet auf judo-ahrensboek.de zu 
finden.

Dank der Spende der Volksbank startet der Segelnachwuchs im April sicher in die Saison. Bis 
es soweit ist, steht Theorie auf dem Programm.  Foto: hfr 

Mit sechs Läufern ging der Judoclub beim 39. Pönit-
zer Silvesterlauf an den Start.  Foto: hfr
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Ihr Kfz-Partner in Malente

Bahnhofstraße 68a · 23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 24 29 + 77 33 · Fax 0 45 23 / 60 54

Autoservice Bauer Autoservice Bauer GmbHGmbH
Inh. Karl-Heinz KaunInh. Karl-Heinz Kaun

Januar 2015 - Januar 2025

Wie schnell die Zeit vergeht. Wir sind 
schon 10 Jahre Autoservice Bauer.
Wir möchten uns auf diesem Wege 
recht herzlich bei unseren Kunden

für ihre Treue bedanken. 
Auf Ihr Vertrauen hoffen wir

auch in Zukunft. 

Ihr Team vom Autoservice Bauer
Geschäftsführer Karl-Heinz Kaun

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

„Zeitgeschichte – auf Hochglanz poliert“
Eutin (aj). Sein Name war in der 
Region bedeutend, trug er doch 
die Schönheit der Holsteiner 
Orte auf Postkarten und Foto-
grafi en in die Welt: Der Olden-
burger Fotograf Julius Simonsen 
(1876-1943) hat mit seinen Ar-
beiten aber nicht nur die Grund-
lage für fröhliche Urlaubsgrüße 
geschaffen, seine Fotografi en er-
öffnen heute lebendige Einblicke 
in die Vergangenheit und wer-
den damit zu wertvollen Quel-
len für Geschichtsschreibung 
und -forschung. 47 Glas-Negati-
ve mit Ansichten von Eutin, Ma-
lente-Gremsmühlen und Plön 
aus den 1920er und 1930er Jah-
ren befi nden sich nun dank der 
Unterstützung der Museumsför-
derung der Fielmann Gruppe im 
Besitz des Eutiner Stadtarchivs: 
„Es ist ein Glücksfall, wenn sol-
che Glasnegative erhalten sich“, 
betont Archivar Jakob Sperrle. 
Anders als auf Postkarten lassen 
sich auf den Abzügen der Ne-
gative auch kleinste Details er-
kennen. So verrät die Aufnahme 

des „Hamburger Fruchthauses“ 
in Malente viel über Auswahl, 
Preise und die Akribie, mit der 
die Auslagen gestaltet wurden. 
Das Foto des ersten Bootshauses 
des Ostholsteinischen Segelver-
eins in der heutigen Stadtbucht 
zeigt, dass neben Milch auch Eis 
zu haben war: „In der Nachbar-
schaft befand sich ein Eiskeller“, 
weiß Sperrle. Und die Fotografi e 

des originalen, nicht mehr exis-
tierenden Ebert-Gedenksteins 
ist ein wertvoller Baustein in 
einem Forschungsprojekt von 
Schülerinnen und Schüler der 
Carl-Maria-von-Weber-Schule, 

das sich mit der Geschichte des 
Steins befasst und das Foto für 
einen Dokumentarfi lm nutzen 
konnte. Dieser wird in Kürze auf 
der Homepage der Schule zu se-
hen sein. 
Dass die Zeugnisse sofort nutz-
bar waren, ist ein großes Plus 
dieser Schenkung: Dr. Cons-
tanze Köster von der Fielmann 
Museumsförderung hat nämlich 

nicht nur die Glasplatten erstei-
gert, sondern auch deren Digita-
lisierung in Auftrag gegeben. Die 
alte Bahnhofs-
gaststätte in Eu-
tin, das Ausfl ugs-
lokal Kalkhütte 
am Kellersee, das 
erwähnte Boots-
haus sind nur ei-
nige der Orte, die 
in den Fotografi -
en vor dem Ver-
gessen bewahrt 
werden: „Das ist 
nicht Gasthaus-
geschichte, son-
dern auch Menta-
litätsgeschichte“, 
ordnet Sperrle die Bedeutung 
ein. Und auch wenn der Gedan-
ke an eine baldige Ausstellung 
sich nahezu aufdrängt, noch ist 
daran nicht zu denken. Denn 
zunächst muss Jakob Sperrle die 

vielen Anfragen engagierter Ge-
schichtsinteressierter abarbei-
ten, die sich eingehend mit den 
Aufnahmen befassen wollen. Es 
gibt aber die Möglichkeit, das 
Stadtarchiv zu besuchen, wo 
Sperrle, kundig unterstützt von 
den Ehrenamtlichen Nicolett 
Dittmann und Simon Lemm, 
gern Fragen beantwortet und 
Quellen zur Verfügung stellt: 
„Unser Archiv ist auf einem Ni-
veau, das viele Menschen an-
zieht“, konstatiert Bürgermeister 
Sven Radestock zufrieden. Mit 
dem Simonsen-Fotografi en ist es 
nun um einen weiteren Schatz 
reicher. 
Und ein bisschen Ausstellung 
ist dann doch in Planung: Bil-
der dieser Schenkung sollen 
im Durchgang des ehemaligen 
Kaufhauses LMK in der Peter-
straße zum Stadtgraben im Rah-
men einer kleinen Schau gezeigt 
werden.

Dank der Schenkung können Nicolett Dittmann, Simon Lemm und 
Archivar Jakob Sperrle einen scharfen Blick in die Vergangenheit 
werfen.  Foto: Jabs

Das erste Bootshaus des Ostholsteinischen Segelvereins (OSVE) 
um 1928

Das Hamburger Fruchthaus Wilhelm Knost in 
Malente um 1930
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Fiesta Titanium, EZ 2/18, 75.300 km, 74 kW, iri-
diumschwarz, Audio System Ford Sync, Notbrem-
seassistant, PDC hi., SpurhalteAssistant, ABS 
& ESP & ASR, Zentralverriegelung fernbedient, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Klimaan-
lage, Navi via Smartphone mögl., Touchscreen, 
Schadstoffnorm Euro 6 d-Temp, Nebelschein-
werfer & Abbiegelicht, Sitzhzg. v., Fensterheber 
vorn elektr., Außenspiegel el. anklappbar, Front & 
Seitenairbags, Frontscheibe beheizbar, Multifunk-
tionslederlenkrad,        11.803,– AH Kania
Transit Custom Kombi, EZ 08/14, 92 kW, 
137.900 km, blazerblau, Ausstattung L2H1, ABS, 
ASR, ESP, EBD, Schiebetür r., Doppelklimaanla-
ge, Dieselpartikelfilter, Sitzhzg. v., Abbiegelicht/
Nebelscheinwerfer, Beifahrerdoppelsitz, Doppel-
flügelhecktüren, 2 Dreiersitzreichen herausnehm-
bar, AHK, Audiosystem Bluetooth, Berganfahras-
sistent,  15.766,– AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht,  
 20.999,– AH Kania
Kuga ST-Line X PHEV, EZ 7/22, 65.900 km, 112 
kW, met chromablau, Navigationssystem mit Ford 
Sync 3, ScheinwerferAssistent, PDC vo+hi, Leicht-
metallfelgen 18“, ABS & ESP & ASR, FordGarantie 
3/2027 /100000 km, großer Touchscreenbildschirm, 
Sitze vorn el. verstell-& heizbar, Klimaautomatik, 
Panorama-/Schiebdach, Front- Rückfahrkamera, 
EinparkAssistent, Automatikgetriebe Power Shift, 
Plugin Hybrid & Ladekabel, el. schwenkbare AHK, 
Außenspiegel el. anklappbar Front- & Seitenair-
bags, adaptiver Tempomat, Multifunktionslederlen-
krad beheizt,  25.304,– AH Kania

Hyundai
Ix20 CRDi 1.6 Classic, EZ 09/15, 85 kW, 115 tkm, 
satin amber,  Klimaauto., Shz., Notbremsass., 

A3 Sportback 1.6 TDI Ambiente, EZ 05/16, 230 
tkm, mythosschwarz met., Navi, Klimaauto., Shz., 
ambiente Licht, BT, Tempomat, MFL, viele weitere 
Extras  9.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ    
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta 1. Sync Edition, EZ 05/15, 59 kW, 190 
tkm, frostweiß, Navi, Klimaanl., Shz., beheizb. 
Frontscheibe, Soundsystem, BT, MFL, PDC, viele 
weitere Extras  5.480,– OHLA-Automobile GmbH
Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania

MFL, LMF, ZV, NSW, Berganfahrass., viele weitere 
Extras  7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Adam Rocks, EZ 01/15, 51 kW, 81.800 km, 
creamwhite, Audiosystem CD 3.0 BT, el. Falt-
dach, Lichtpaket, Freisprecheinrichtung, ABS, 
ASR, ESP, Senscico Teilledersitze beheizbar vorn, 
Tempomat, Bordcomputer, Klimaautom., Berg-
anfahrassistent, Alufelgen 17“ Ganzjahresreifen, 
Parkpilotsystem hi., el. Servo, Multifunktionsleder-
lenkrad heizbar,  8.532,– AH Kania

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras   
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                 
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 09/22, 28.255 km, 81 
kW, saphirblau, Navi, Freisprechanl., PDC, SHZ, 
weitere Extras 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom., blaumet., EZ 09/21, 
81 kW, 29 TKM, SHZ, Tempomat, weitere Extras,  
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom.,  schwarzmet., EZ 
08/22, 81 kW, 16 tkm, SHZ, Tempomat, weitere 
Extras,  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.0 TSI, Autom., silber, 09/21, 81 kW, 33 
tkm, AHK, SHZ, RFK, weitere Extras   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Beetle Cabrio 2.0 TDI, graumet., 04/15, 81 
kW, 88 tkm, top gepflegt!, Extras, Winterpreis  
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat   
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Hyundai

Hallenturnier der BSG-D2-Junioren 
Eutin (t). Der Ligaspielbetrieb 
draußen ruht, doch der Hal-
lenfußball in der Region hat 
Hochkonjunktur. So auch bei 
den D2-Junioren der Ballspiel-
gemeinschaft (BSG) Eutin, die 
am Sonntag, 18. Januar, in der 
Eutiner Sievert-Halle in der 
Holstenstraße ein Hallenturnier 
mit insgesamt acht teilnehmen-
den Teams aus Hamburg und 
Schleswig-Holstein durchführen. 

Der „Budenzauber“ beginnt um 
13 Uhr und endet gegen 18.15 
Uhr mit der Siegerehrung. Um 
Pokale und Plätze spielen im 
Modus „jeder gegen jeden“ SC 
Alstertal Langenhorn, SC Victo-
ria Hamburg, SG Großer Plöner 
See, Eintracht Groß Grönau, SG 
Schönwalde/Hansühn, JSG Con-
cordia Lübeck und zwei Teams 
der gastgebenden BSG. 
Die beiden Turnierleiter Tim Kas-

ten und Benjamin Hübner sowie 
D2-Trainer Frank Kirschmann 
freuen sich stellvertretend für alle 
Beteiligten auf ein spannendes 
Turnier: „Wir haben leistungs-
starke Mannschaften zu Gast 
und hoffen daher auf attraktiven 
Jugendfußball und viele Tore!“. 
Tim Kasten weist darauf hin, 
dass die engagierte BSG-Eltern-
gemeinschaft mit belegten Bröt-
chen, Würstchen, Waffeln, Ku-

chen, Kaltgetränken sowie Kaffee 
für das leibliche Wohl sorgen 
wird. 
Ein Highlight bei der Veranstal-
tung verdankt die BSG der Volks-
bank Eutin, die die Verlosung ei-
nes Original-Auswärtstrikots der 
deutschen Nationalmannschaft 
möglich macht. Auf dem Rücken 
dieses Trikots stehen übrigens die 
Nummer „10“ und der Name 
„Musiala“.
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Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

PB Eutin Immobilien GmbH 
Galgenberg 18 · 23701 Eutin · 04521/1509 

Verkauf &
Objektbewertung
 Auf www.pb-eutin.de/Bewertung gehen 
 Angaben erfassen – kostenfrei + 
umgehend eine 1. Einschätzung erhalten!

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Frank Dach- und  
Fassadenpflege 

rund ums Haus, kleine und große Arbeiten. 

Tel. 0176-27 56 60 89

V. privat EWhg. Neustadt i.H. 70 qm,
274.000,- €, helle, gepflegte 3 Zi.,
EBK, Keller, Loggia, DB, Garage +
Stellplatz. Exposé per Mail Neue
WohnungNeustadt@web.de Tel.
0152-52733120

Älterer Herr,  kein Puschenopa, klar
im Kopf, mit künstlerischer Vergan-
genheit sucht Whg., ca. 50 qm, NK
ca. 550,- € + NK, Bahnnähe bis ca.
5 km. Tel. 0155-10047597

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2- Zi.-
Whg. in Eutin. Tel. 0175-6111206

Eutin-Fissau,  sonn. 2 Zi.-Whg. 53
qm, neue EBK, renov. DB, Terras-
se, Kfz.-Stellpl., KM 440,- € NK/MS
frei ab Febr./25.  Chiffre Z001/
11447

Beamtenehepaar i.R., mitte 60, aus
Rhein-Main Gebiet sucht 3 - 4 Zi.-
Whg. ab 85 qm, in Eutin und Umge-
bung, in ruhiger kl. Wohnanlage
zur Miete, Terrasse/Balkon. Tel.
0160-7414695 od. 06103-732485

2 Zi.-Whg. + 19 qm Wohnkü, ges.:
ca. 82 qm, EG Terrasse, kl. Garten,
zw. Grömitz u Neust., Gesamtmiete
inkl. Strom: 1.075,- €. Per 1.3.25.
Tel. 0174-2526481

Bad Malente - Anlageobjekt - MFH in
Zentrumslage - 442 qm Wohn- und
Gewerbefläche - 867 qm Grund-
stück - voll unterkellert - ggfs. Aus-
baureserve im Dachgeschoss - zu
verkaufen. Preis VHS. MFH-Malen
te@online.de - Tel. 04521-8248403

Suche 2,5 - 3-Zi.Whg. Malente/Eutin,
60 - 70 qm, mit Garage/Keller. An-
gestellter öffentl. Dienst. Tel. 0160-
99118939

Kleinanzeigen aufgeben
www.der-reporter.info

Immobilien

„Airport live“
Blick hinter die Kulissen des Hamburger Flughafens und Mitttagessen  

auf dem Feuerschiff im Hafen

Eutin (t). Einen hochinteressan-
ten Blick hinter die Kulissen des 
Hamburger Flughafens präsen-
tieren die Reporter-Leser-Reisen 
am 4. Februar mit einer großen 
Bus-Sonderfahrt direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour zum „Air-

port Hamburg“, wo unseren 
Lesern buchstäblich Tore, Ka-
takomben und das spannende 
Vorfeld zur hautnahen Besichti-
gung während eines circa drei-

stündigen Extra-Programmes mit 
fachkundiger Führung geöffnet 
werden.
Die große Erlebnis-Tour startet 
zunächst mit Eintritt und Besich-
tigung der sensationellen Mo-
dellschau, wo den Gästen fach-
kundig der gesamte Flughafen 
„en miniature“ 
erläutert wird. Sodann besuchen 
unsere Leser die „Abfertiger“ 
mit der Koffersortierung und das 
große Fracht-Zentrum, bevor es 
mit Sonderbussen direkt auf das 
Vorfeld geht, um Starts und Lan-
dungen hautnah mit Reiselei-
tung zu erleben. Der Höhepunkt 

des Programmes ist sodann der 
Besuch der Flughafen-Feuer-
wehr, wo unseren Lesern eine 
der modernsten Feuerwehren 
mit ihren vielfachfachen Ein-
satzgebieten vorgestellt wird. 
Insbesondere das Superschwer-

gewichts-Löschfahrzeug „Z 8“ 
wird unsere Mitreisenden nach-
haltig beeindrucken.
Nach der großen Flughafen-Ex-
kursion stärken sich unsere Leser 

in Best-Lage direkt im Hambur-
ger Hafen, im Schatten der be-
rühmten Elbphilharmonie, mit 
einem leckeren Mittagessen auf 
dem historischen Feuerschiff, 
das mit seinem ganz besonde-
ren maritimen Ambiente unsere 
Leser*innen begeistern wird.  
Zum Abschluss des Tages stehen 
sodann noch zwei Stunden Frei-
zeit in der City zum Stadt- und 
Shopping-Bummel zur Verfü-
gung.
Zum großen Leistungspaket der 
Sonder-Tagesfahrt zum Kom-
plettpreis von 89,90 Euro ge-
hören neben der Busfahrt direkt 

ab Eutin das gesamte Flughafen-
Programm inklusive Eintritt in 
Höhe von 30 Euro mit fachkun-
diger Führung sowie der Eintritt 
in die Modellschau, das leckere 
Mittagessen und die Stadt-Frei-
zeit. Zur Sicherheits-Kontrolle 
durch die Bundespolizei beim 
Betreten der sehr sensiblen Si-
cherheitsbereiche „hinter den 

Kulissen“ ist ein gültiger Perso-
nalausweis oder Reisepass erfor-
derlich.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eu-
tin, täglich von 9 bis 13 Uhr, un-
ter Telefon 04521-7011-30 oder 
direkt online im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.

Reporter-Leser-Reisen:

Hautnah auf dem Vorfeld erleben die Reporter-Leser Starts und Lan-
dungen auf dem „Hamburg Airport“.

Eine der modernsten Flughafen-Feuerwehren öffnet den Reporter-
Lesern die Tore.  Fotos: Airport Hamburg
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

„Mein Weg in den öffentlichen Dienst“
„Abi Chat“: Berufsberatung unterstützt am 15. Januar bei der Berufswahl

Ostholstein (t). Bei Behörden 
des Bundes, der Länder und den 
Stadt- sowie Gemeindeverwal-
tungen sind fast alle Tätigkeiten 
vertreten: von A wie Arbeitsver-
mittlung über F wie Flugsiche-
rung, N wie Naturschutz oder S 
wie Straßenbau bis Z wie Zoll-
fahndung. Der Berufseinstieg ist 
über vielfältige Ausbildung- und 
Studienmöglichkeiten im Beam-
ten- oder Angestelltenverhältnis 
möglich. Es bieten sich gute Auf-

stiegschancen und Entwicklungs-
perspektiven, weil viele Beschäf-
tige der Babyboomer-Generation 
in den nächsten Jahren in Rente 
gehen.
Welche weiteren Vorteile der öf-
fentliche Dienst bietet, welche 
Voraussetzungen man mitbringen 
sollte und für wen sich ein Studi-
um oder eine Ausbildung besser 
eignet, diese und weitere Fragen 
klären Expertinnen und Exper-
ten beim nächste „Abi Chat“ am 

Mittwoch, 15. Januar, von 16 bis 
17.30 Uhr. Interessierte loggen 
sich ab 16 Uhr auf http://chat.abi.
de/ ein und stellen ihre Fragen di-
rekt im Chatraum. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Vorab besteht die 
Möglichkeit, sich unter chat.abi.
de per E-Mail anzumelden und 
damit die Erinnerungsfunktion für 
den Chat zu aktivieren. 
„Wer vor der Berufswahl steht 
und nicht weiß, ob es ein Studi-
um, eine Ausbildung oder eine 

Kombination aus beidem sein 
soll, der sollte sich mit der Berufs-
beratung in Verbindung setzen. 
Die Berufsexpert*innen zeigen 
den Weg durch den Bildungsd-
schungel auf“, empfiehlt Markus 
Dusch, Chef der Agentur für Ar-
beit Lübeck. Gespräche können 
per E-Mail an Luebeck.Berufsbe-
ratung@arbeitsagentur.de oder 
Ostholstein.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de vereinbart wer-
den. Foto: PantherMedia_apid

Elternkurs: Weniger Streit mit dem Kind

Vortrag über die Lensahner 
Schriftstellerin Conradine Stinde
Eutin (t). Anlässlich des 100. To-
destages der Lensahner Schrift-
stellerin Conradine Stinde (1856-
1925) hält Betty Brux-Pinkwart am 
Mittwoch, 15. Januar, um 19 Uhr 
einen Vortrag in der Eutiner Lan-
desbibliothek. Der Eintritt ist frei. 
Unter dem Titel „Die Schwester 
im Schatten Wilhelmine Buch-
holzens“ widmet sich der Vortrag 
deren wechselvollem Leben. Die 
heute als Schriftstellerin nahezu 
vergessene Conradine Stinde wur-
de am 30. Dezember 1856 in Len-
sahn geboren, wo sie im Pastorat 
aufwuchs. Hier verfasste sie seit 
den 1890er Jahren Kinder- und 
Jugendliteratur sowie stark regio-
nal geprägte und niederdeutsche 
Texte. Nach dem Tod ihrer Mut-
ter 1904 siedelte sie zu ihrem 
Bruder Julius Stinde (1841-1905) 
nach Berlin über, einem für seine 
plattdeutschen Theaterstücke und 
Wilhelmine Buchholtz-Ausgaben 
zu der Zeit sehr bekannten Schrift-
steller. Aufgrund der prominenten 
Geschwisterbeziehung ist sie zu-
meist nur als dessen Schwester 
bekannt – ihr Leben und Schaf-
fen liegt in seinem Schatten. Ein 
Teil ihres Nachlasses wurde nun 
kürzlich in Berlin entdeckt und er-
möglicht, ihre Biographie und ihr 
Werk in neuem Maße zu rekonst-
ruieren. Hierbei zeigen die Funde 
auch Verbindungen zur Frauenbe-
wegung nicht nur in Berlin, son-
dern ebenso in Holstein auf, die 
Conradine Stinde in diesem Kon-
text neu charakterisieren.  Am 5. 
Januar 1925 verstarb sie in Berlin 
– Grund genug, um dieser interes-
santen Persönlichkeit und wieder 
zu entdeckenden Schriftstellerin 

100 Jahre später mit einem Vortrag 
zu gedenken. 
Dr. Betty Brux-Pinkwart studier-
te Literaturwissenschaften an 
der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena und wurde zum Thema Ge-
selligkeit um 1800 im regional-

geschichtlichen Kontext Jenas 
promoviert. An der Eutiner Lan-
desbibliothek leitet sie die Ar-
beitsstelle für Kulturgeschichte 
(Ost-)Holsteins, welche sich mit 
verschiedenen Aspekten der Re-
gionalgeschichte beschäftigt. Ein 
Forschungsschwerpunkt liegt auf 
regionalen Schriftstellerinnen, 
wobei ihre vielfältige Erfahrung im 
Bereich Handschriften sehr hilf-
reich ist. Aus diesem Tätigkeitsbe-
reich heraus entstand der Vortrag, 
der gemeinsam mit den Freunden 
der Eutiner Landesbibliothek e. V. 
veranstaltet wird. 

Eutin (t). Ärger mit den Kindern 
– welche Mütter oder Väter ken-
nen das nicht. Schnell können 
sich Situationen zuspitzen, es 
kann laut werden. Weniger Streit 
mit dem Kind, das verspricht ein 
sogenannter Elternkurs, den der 
Ortsverband Eutin des Deut-
schen Kinderschutzbundes jetzt 
anbietet.
Der Kurs startet am Donnerstag, 
30. Januar, von 19 bis 20.30 
Uhr im Familienzentrum Eutin, 
Freischützstraße 2. Der erste Ter-
min ist als „Schnupperabend“ 
gedacht, bei Interesse folgen 
sieben weitere Termine immer 
donnerstags. Das Angebot rich-
tet sich an alle Eltern, die Lust 
haben, das Selbstvertrauen und 

die Erziehungskompetenz zu 
stärken, und sich die eigenen Er-
ziehungsvorstellungen bewusst 
machen möchten. 
Die Koordinatorinnen des Fami-
lienzentrums, Stefanie Dreller 
und Süntje Schwarten, wollen 
Mütter und Väter darin unter-
stützen, ihren Familienalltag 
gelassener zu gestalten. Ziel 
des Kurses „Starke Eltern – star-
ke Kinder“ ist es, das Selbstbe-
wusstsein von Eltern und Kin-
dern zu stärken, gute Wege zur 
Konfliktbewältigung aufzuzei-
gen uns Raum zum Nachden-
ken und Austausch mit anderen 
Eltern zu geben. Es werden viele 
Informationen rund um das The-
ma „Erziehung“ vermittelt.

Der Kurs ist kostenfrei. Um An-
meldung im Familienzentrum 
unter Telefon 04521-8309088 

oder per E-Mail an familienzen-
trum-eutin@kinderschutzbund-
eutin.de wird gebeten.

Conradine Stinde auf einer Foto-
grafie von Francois Cornand aus 
dem Jahr 1904.  Foto: hfr
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Wir suchen

Mitarbeiter*in (m/w/d) im Schlossbüro
Sie haben eine kaufmännische oder vergleichbare Ausbildung, 
und haben Freude an der Mitarbeit in einem hoch motivierten 

und sympathischen Team.

Ihre Aufgaben reichen von der Beantwortung von Gästefragen  
in allen Medien über die Einsatzplanung für das Museumsteam 

bis zur selbständigen Betreuung des Online-Ticketverkaufs.

Sie arbeiten 30 Stunden pro Woche an fünf Tagen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
bis zum 25. Januar 2025 unter  

bewerbungen@schloss-eutin.de

- Mitarbeitende für den Wochenmarkt
- Mitarbeitende für die Hofausgabe

- Teamleitung Gemüsebau
- Teamleitung Lager & Kommissionierung

- Gärtner (Mensch) Gemüsebau
- Stauden- & Kräutergärtner (Mensch)
- Mitarbeiter / Verkäufer (Mensch) für 

den Direktvertrieb
- Auslieferungsfahrer (Mensch)

- Landmaschinenschlosser (Mensch)

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Fissau

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

In Vorbereitung auf die Inbetriebnahme unseres Neubaus und dem 
damit verbundenen Zuwachs an Betten und Patienten suchen wir für
unser Therapiezentrum zum nächstmöglichen Termin einen 

Sie sind ein echter Teamplayer und möchten unseren geriatrischen Patienten mit 
Ihren professionellen Fähigkeiten helfen, einen Weg zurück in den eigenständigen 
Alltag zu fi nden? Sie möchten in einem interdisziplinären Team arbeiten, in dem 
sich jeder mit Fairness und auf Augenhöhe begegnet? Dann freuen wir uns, Sie in 
unserem Therapiezentrum willkommen zu heißen. Bei uns bekommen Sie neben 
Ihrer Wunsch-Arbeitszeit ein attraktives Gehaltspaket mit guter Betriebsrente und 
Unterstützung zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen.

Fragen beantwortet Ihnen gern 
Marina Ziesak unter Tel. 04521 802-161.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Marina Ziesak · Leitung Therapiezentrum
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · ziesakm@sek-eutin.de

Logopäden (m/w/d) in Voll- und/oder Teilzeit.

Fahrer  
gesucht!

1 x wöchentlich  
Fr.-Nacht für die  

Zeitungsauslieferung.

Tel: 01 73 / 5 97 03 45

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft  (m/w/d)

für unsere Bürofläche in Eutin. Ins-
gesamt sind 12 Arbeitsplatzbereiche 
sowie ein Besprechungsraum und 
zwei WC-Anlagen auf insgesamt 

drei/vier Etagen regelmäßig zu reini-
gen. Die Anstellung ist als geringfü-
gige Beschäftigung vorgesehen. Wir 

freuen uns auf Ihre/  
Deine Unterstützung. 

architekturbüro bielke und struve 
partgmbb • Tel. 04521- 71515

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Anzeigenberatung 
unter

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie 
den 

perfekten 
Mitarbeiter  

für Ihr  
Unternehmen!
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Hopfen-
anbau-
gebiet in
Bayern
schotti-
sche
Groß-
stadt

Neffe
von
Abraham
(A.T.)

Teil des
Bruchs
(math.)

Stil,
Weise

Kloster-
vor-
steher

US-
Bundes-
staat

Gegen-
wart

Hart-
gummi
(Kaut-
schuk)

Boden-
belag b.
Kampf-
sport

ärztliche
Gehilfin
(Abk.)

Vorname
des
Autors
Wallace

Denk-
schrift
(Kw.)

betagt

Trocken-
bett bei
Flüssen
(Wüste)

priester-
liche
Tätig-
keit

Teil des
Atlas

math.
Grenz-
wert

ein
Grund-
fisch

verzieren

Zentral-
asiat
(China)

Einver-
ständnis

ab-
richten

latei-
nisch:
ich

Bein-
gelenk

Stim-
mung

dt.
Regis-
seur
(Helmut)

Wahl-
zettel-
kasten

Trauben-
ernte

Lebens-
gemein-
schaft

englisch:
ist

natür-
liches
Polster-
material

Vorname
von US-
Filmstar
Pitt

Vorname
der
Derek

Stadt
in der
Toskana
(Turm)

starker
Zweig

oberer
Teil des
Baumes

rotie-
rendes
Werk-
zeug

Pistole
(Gauner-
sprache)

China-
gras

Notlage

altes
Maß des
Luft-
drucks

Segel-
kom-
mando:
wendet!

Honig-
wein

mittel-
los

Storch
in der
Fabel

Vor-
schlag
zur
Abhilfe

Schande

franzö-
sischer
Schrift-
steller †

Zutat
für Grog

japani-
sches
Längen-
maß

Männer-
name

Frauen-
name

Zwerg

Sauber-
keit
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Doku „Das Kombinat“ im Gemeindehaus
Schönwalde (t). Am Mittwoch, 
15. Januar findet um 18.30 Uhr 
eine Veranstaltung in Zusam-
menarbeit mit der solidarischen 
Landwirtschaft (SoLaWi) Wind-
berg und dem Naturerlebnis-
raum Pfarrhof Schönwalde in der 
der Kirchengemeinde Schönwal-

de (Gemeindehaus) statt.
Gezeigt wird der Dokumentarfilm 
„Das Kombinat“. Der Film beglei-
tet über einen Zeitraum von neun 
Jahren das Kartoffelkombinat aus 
München auf seiner bewegenden 
Reise von der idealistischen Idee 
zur größten Solidarischen Land-

wirtschaft in Deutschland. Den 
beiden Gründer Daniel Überall 
und Simon Scholl dient dabei der 
Anbau von Gemüse als trojani-
sches Pferd, um eine viel größere 
Idee voranzutreiben. Die beiden 
wollen ein ganz anderes Wirt-
schaftssystem, eine Alternative 
zur kapitalistischen Produktions-
weise. Sie fragen sich, wie produ-
zieren wir Dinge, wer besitzt die 
Produktionsmittel und wer soll 
am Ende von dieser Produktion 
profitieren? Auf den Weg dort-
hin tauchen dann sowohl ganz 
konkrete gärtnerische als auch 
persönliche Probleme auf und 
plötzlich steht das Projekt kurz 
vor dem Scheitern.
Was bedeutet „SoLaWi“? Die 
solidarische Landwirtschaft (So-

LaWi) ist eine regionale Vermark-
tungsform für landwirtschaftli-
che Produkte. Sie basiert auf der 
Idee, dass ein Hof oder ein Stück 
Land gemeinschaftlich getra-
gen wird – von den Menschen, 
die den Anbau durchführen 
(Produzent*innen) und den Mit-
gliedern (Verbraucher*innen), die 
sich dieser solidarischen Land-
wirtschaft anschließen. Genau 
das tut der Hof Windberg in Kas-
seedorf. Er ist ein ökologischer 
Gemischtbetrieb, den der nach 
den Richtlinien des Demeterver-
bandes betrieben wird. Aktuell 
bewirtschaftet er fast 50 Hektar 
Fläche. Aktuell versorgt der Hof 
Windberg 140 Ernteanteiler mit 
frischem Gemüse, Eier und gele-
gentlich auch Fleisch.

Essen aus Großmutters 
Kochbuch

Hutzfeld (t). Der Bosauer Se-
niorenbeirat lädt die älteren 
Mitbürger am Freitag, 14. Fe-
bruar, zu einem gemeinsamen 
Mittagessen in die Gaststätte 
Schmidt nach Hutzfeld ein. Ab 
12 Uhr verwöhnen die Gast-

wirte die Gäste am Valentinstag 
mit Gerichten aus Großmutters 
Kochbuch. Der Preis pro Person 
beträgt 20 Euro. Anmeldungen 
nimmt Host Wulf-Schnabel un-
ter Telefon 04527-262 bis zum 
7. Februar entgegen.
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

Dachdecker
Ausführung von Dacharbeiten 
aller Art. Entmoosung, sowie 

Farbbeschichtung  
und Flachdacharbeiten 

Tel.: 01573 - 5870020

Gärtner sucht Arbeit 
Bis 28.02.25 wegen  
Vogelschutzgesetz
Hecke, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr. 
Begradigen von Terassen und 
Wegen und Neuver-
legung (Zäune). Wir 
säubern auch Te-
rassen & Wege von 
Unkrauft & Flechten

Jetzt Termin sichern!
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, düngen & 
walzen oder NEU: ROLLRASEN mit Gitter 

Tel. 01575-0140594

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Wer spielt mit mir Backgammon oder
Schach? Tel. 0170-7108269. Bitte
nur SMS.

Elchgeweih zu verkaufen. 450,- €
VB. Bei Fragen Tel. 0159-
06390112 ab 16 Uhr .

Lebensfroher und lustiger Kegelclub
in Eutin sucht zur Verstärkung
neue Mitglieder/innen. Näheres un-
ter 0160-99121209

Stellplatz, Eutin Innenstadt, 50,- €
mtl.. Tel. 04521-1873 ab 17 Uhr

Hundetraining/ Apportierkurs star-
tet am 8.2.25 für Einsteiger und
Fortgeschrittene - www.jagdhunde
schule-schierenbek.de oder mobil:
01520-860 73 81

Briefmarken und Münzsammlungen
v. privatem Sammler gesucht. Dis-
kretion und Barzahlung wird zugesi-
chert. Tel. 0171-7088641

LEGO gesucht, evt. auch ganzes
Sammelsurium. Tel. 0160-
99875240

Vitrine antik, 19. Jhd., Eiche dunkel,
bleiverglast, Intarsien, offene Fä-
cher, 148 cm breit, 75 cm hoch,
150,- € VHB, nur Abholung. Tel.
01522-5863092

Kleinanzeigen

Unzählige Verstöße bei Verkehrskontrolle

DRK-Blutspendeaktion 
in Hutzfeld 

Hutzfeld (t). Am Don-
nerstag, 16. Januar, fin-
det in der Fritz-Laten-
dorf-Halle in Hutzfeld 
von 15 bis 19 Uhr eine 
Blutspendeaktion des 
DRK statt. Es wird gebe-
ten, online unter www.
blutspende.de einen 
Termin zu reservieren 
oder unter Telefon 0800-
1194911 einen Termin 
zu reservieren. Aber 
auch Spender, die sich 
spontan entscheiden, 
sind herzlich willkom-
men.

Eutin (t). Am Mittwochnach-
mittag, 8. Januar, kontrollierten 
Beamtinnen und Beamte ver-
schiedener ostholsteinischer 
Polizeidienststellen und Aus-
zubildenden in Eutin den Fahr-
zeugverkehr in Höhe der Zu-
lassungsstelle. Während der 
fünfstündigen Kontrollzeit über-
prüften die Einsatzkräfte 180 
Kraftfahrzeuge und legten ihren 
Fokus auf Verkehrssicherheit und 
Verkehrstüchtigkeit. 
Die Ostholsteiner Polizisten 
wurden dabei von 25 Auszubil-
denden und ihren Fachlehrern 
der Polizeidirektion für Aus- und 
Fortbildung unterstützt. Sie führ-
ten die stationären Verkehrs-
kontrollen in der Bürgermeister-
Steenbock-Straße durch. In der 
eingerichteten Kontrollstelle 
wurden insgesamt 180 Fahrzeu-
ge überprüft. Insgesamt stellten 
die eingesetzten Beamten hier 
64 Verstöße gegen verschiedene 
Vorschriften fest. Drei Fahrzeug-
führer nutzten während der Fahrt 
verbotswidrig ihr Mobiltelefon.
Dieser Verstoß wird mit einem 
Bußgeld in Höhe von 100 Euro 
und einem Punkt im Verkehrs-
zentralregister geahndet. Sieben 
Fahrzeuginsassen fuhren unan-
geschnallt in die Kontrollstelle. 
Sie werden sich auf ein Ver-

warngeld in Höhe von 30 Euro 
einstellen müssen. Elf weitere 
Verwarngelder wurden wegen 
fehlender nötiger Dokumente, 
mangelhafter Ladungssicherung, 
Verstößen gegen Auflagen und 
nicht mitgeführten Warnmateri-
als ausgesprochen.
In 41 Fällen fertigten die kontrol-
lierenden Beamten sogenannte 
Kontrollberichte, die den verant-
wortlichen Fahrzeugführern nun 
zehn Tage Zeit zur Beseitigung 
von Fahrzeugmängeln einräu-
men.
Bei einem 21-jährigen Fahrzeug-
führer ergaben sich Hinweise auf 
einen Konsum von Betäubungs-
mitteln vor Fahrtantritt. Ein vor 
Ort durchgeführter Test reagierte 
bei dem Ostholsteiner positiv auf 
Kokain. Ihm wurde eine Blutpro-
be entnommen und die Weiter-
fahrt untersagt. Das eingeleitete 
Ordnungswidrigkeitenverfahren 
wird ihn mindestens 500 Euro, 
zwei Punkte im Verkehrsregis-
ter und einen Monat Fahrverbot 
kosten.
Bei einem weiteren Fahrzeug-
führer aus dem Nordbereich des 
Kreises Ostholstein reagierte ein 
Schnelltest positiv auf Amphet-
amine. Bei dem 22-Jährigen er-
folgte ebenfalls eine Blutproben-
entnahme und die Untersagung 

der Weiterfahrt. Auch ihn erwar-
ten mindestens 500 Euro, zwei 
Punkte im Verkehrsregister und 
einen Monat Fahrverbot.
Zeitgleich zur stationären Fahr-
zeugkontrolle überprüften Beam-
te zusätzlich die Einhaltung der 
Geschwindigkeit. In der Bürger-
meister-Steenbock-Straße gilt eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 30km/h. Mit einem Mess-
gerät wurde der Durchgangsver-

kehr überwacht. Erschreckend: 
Während des fünfstündigen Kon-
trollzeitraumes wurden 432 Fahr-
zeugführende an dieser Stelle ge-
messen, die zu schnell unterwegs 
waren. Alle hier festgestellten 
Geschwindigkeitssünder werden 
in den kommenden Tagen Post 
zu ihren jeweils eingeleiteten 
Ordnungswidrigkeitenverfahren 
erhalten. Die Kontrollen werden 
fortgeführt.

 Foto: DRK
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Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Hans-Jürgen
Greifzu

* 04.07.1945 † 18.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Marianne und Julia Marie

Ahrensbök

Die Urnentrauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am Freitag,

den 17. Januar 2025 um 11.00 Uhr
in der Marienkirche zu Ahrensbök statt.

Alles ist verliehen für eine flüchtige Zeit,
sieh wie die Wolken dort ziehen, sei du zur Reise bereit.

(Oda Schaefer)

Viel zu früh von uns gegangen, nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Mann, dem besten Papa der Welt, unserem Bruder, Onkel,  

Schwager und Schwiegersohn

Volker Latendorf
* 08. März 1958           † 04. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Inga und Deine Rhianna
Jürgen und Ingelore 
Detlef und Wiebke 
Ulrike 
Annegret und Nils mit Hanna und Karla
Hannes und Andrea
Isis 
Dag 
sowie alle Angehörigen

Hürup, im Januar 2025

Traueranschrift: Inga und Rhianna Latendorf c/o Bestattungen Hansen, 
Schleswiger Straße 3, 24986 Mittelangeln OT Satrup
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Freitag, 17.01.2025 um 13.30 Uhr  
in der Marienkirche zu Hürup, Hauptstr. 28, 24975 Hürup.

Traueranzeigen

Eutin (t). In diesem Jahr steht das 
Schloss zum ersten Mal auch im 
Januar offen. Bis zum 26. Janu-
ar sind Gäste von Dienstag bis 

Sonntag, jeweils 12 bis 16 Uhr 
herzlich willkommen, durch die 
Beletage zu gehen und hier eine 
umfangreiche Porträtsammlung 
und die elegante Wohnkultur 

Sonntags-Rundgang 
durch die Beletage

des 18. Jahrhunderts zu entde-
cken. Wer das Schloss bereits 
kennt, wird viel Neues zu sehen 
bekommen – erst kürzlich sind 

Sammlungs-Highlights in das 
Schloss eingezogen: ein kunst-
volles Tafelklavier von etwa 
1840, wie es zur nachmittägli-
chen oder abendlichen Unter-
haltung gebraucht wurde; ein 
historischer Kinderschlitten, mit 
Gold bemalt und für einen win-
terlichen Ausflug mit Pony er-
dacht; und zart bemalte Teeser-
vice, die gleich mehrere Tische 
im Schloss eindecken und deren 
Bilder Gesprächsstoff boten – 
zum gemeinsamen Rätseln und 
Geschichten-Erzählen. 
An den Sonntagen, 12., 19. und 
26. Januar, um 13 Uhr erzählt 
der geführte „Rundgang durch 
die Beletage“ Geschichten zum 
höfischen Leben. Gäste sehen 
an Porträts und Wohnkultur, wer 
hier wie lebte. Mit dabei: neue 
Sammlungs-Highlights. Jede 
Themenführung – etwa zur Ta-
felkultur, zu den Porträts oder zu 
den kuriosen „mörderischen Ge-
schichten“ – kann im Januar als 
private Führung gebucht werden 
unter Telefon 04521-70950 oder 
per E-Mail an info@schloss-
eutin.de. Gut zu wissen: Das 
Schloss ist barrierefrei. Da das 
Schloss nicht beheizt ist, wird 
warme Kleidung empfohlen.
Vom 27. Januar bis zum 28. Fe-
bruar schließt Schloss Eutin für 
Gäste, um sich für die kommen-
de Saison herzurichten. Frisch 
gebohnert öffnet Schloss Eutin 
ab dem 1. März wieder und 
heißt alle Gäste herzlich will-
kommen!

Der „Rundgang durch die Beletage“ ist eine der spannenden The-
menführungen.   Foto: Martina Denker
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In liebevoller Erinnerung

Rolf Zabel

Deine Marion
Anja und Dirk mit Alisa und Leon
Annika mit Tom, Jan
Renate mit Familie
Gundula und Gerd
Birgit
Ursula
sowie alle Angehörigen

Und immer sind da Spuren Deines Lebens; Gedanken, Bilder, Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen 
und Dich nie vergessen lassen.

* 27. Juni 1955       † 20. Dezember 2024

Plötzlich und für uns alle unfassbar, verstarb mein geliebter Ehemann, unser liebevoller 
Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 17. Januar 2025 um 12.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt. Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im 
engsten Familienkreis im RuheForst Timmdorf.

Traueranschrift: Marion Zabel, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

In Liebe und Dankbarkeit

Manfred Wandrei

Dein Bruder Klaus
sowie alle Angehörigen

* 9. Juli 1953             † 29. Dezember 2024

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Gunda Harm und Hans-Jürgen Beth

Dieter Beth

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre persönliche 
Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt dem DRK-Pflegezentrum 
Waldstraße in Eutin sowie dem Bestattungshaus Schröder.

† 30. November 2024

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Psalm 31,16

Wir nehmen Abschied von

Heinz-Otto Reese
Wir denken mit Dankbarkeit an seine Mitarbeit im Kirchen-

gemeinderat Malente von 2003 bis 2017. Heinz-Otto Reese hat 
insbesondere Verantwortung für die Verwaltung und die Finan-
zen der Kirchengemeinde übernommen und den Gemeindeaus-
schuss geleitet. Zudem schlug sein Herz für die Kirchenmusik.
Wir wissen ihn bei Gott geborgen. Unser Mitgefühl gilt seiner 

Frau und Familie.

Für die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Malente
Pastor Dennis Pferdmenges

Reinhard Heymann

Ein lieber Mensch ist eingeschlafen

Dankeschön für Deine 
Liebe, Fürsorge und Güte.

Deine Inge
Sieglinde
Klarissa & Nils
Sebastian
Kristiana & Lars

Siegfried 
Banz

* 20. Juni 1934   † 7. Januar 2025

Wir nehmen im engsten 
Familienkreis im Ruheforst Timmdorf 
Abschied.
- Niederkleveez -

Traueranschrift: Familie Fröhlich, Drögendiek 1, 23714 Malente

Traueranzeigen

NOTAPOTHEKEN

Samstag, 11. Januar 2025
Apotheke Eutin, Industriestr. 5 a, 
23701 Eutin, 04521-7782783
Apotheke am Markt, Markt 1, 24321 
Lütjenburg, 04381-40240

Sonntag, 12. Januar 2025
Baltic-Apotheke, Königstr. 2, 23730 
Neustadt, 04561-513513
Fital Apotheke, Posthofstr. 4, 24321 
Lütjenburg, 04381-4040880

Montag, 13. Januar 2025
Rosen-Apotheke, Bischof-Wilh.-
Kieckbusch-Gang 12, 23701 Eutin, 
04521-798071
Kur-Apotheke Niendorf, Strandstr. 
110, 23669 Timmendorfer Strand, 
04503-89090

Dienstag, 14. Januar 2025
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 23701 
Eutin, 04521-70095
Alte Stadt-Apotheke Privileg. 1687 
oHG, Markt 2, 23730 Neustadt, 
04561-4310

Mittwoch, 15. Januar 2025
Ostsee-Apotheke Haffkrug, Strandal-
lee 1a, 23683 Scharbeutz OT Haff-
krug, 04563-5463
Hof-Apotheke, Lange Str. 1, 24306 
Plön, 04522-74090
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 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • famila • Markant • Edeka
• Getränkepartner Goldt • Norma
• Rossmann GmbH 
• Toom Neustadt
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info

E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
donnerstags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
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23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Maxa Obenhausen , 

Henrike Junge, 
Torge Klinker, Jan Weiland

Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
31. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025

Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Eutin/Malente: 25.500

Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg.
30. November bis 2. Februar 2025: 
Paare Resonanz 
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL.
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

FEIERN/FESTE
BAD MALENTE

Sonntag, 12. Januar
17 Uhr Neujahrskonzert „Wir in Ma-
lente“ – Harfe! Klasse!, Kursaal, Haus 
des Gastes, Bahnhofstraße 4a

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN
Montag

9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabe-
thstraße 17, DRK-Ortsverein Eu-
tin (Winterpause vom 18.12. bis 
8.1.2025)

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Wintersause mit Glühwein 
und Schmalzbrot, Sozialverband 
Schönwalde-Kasseedorf, Kiek-inn in 
Kasseedorf, Am Dorfplatz 9

Freitag, 17. Januar
19 Uhr Jahreshauptversammlung, KB 
Kasseedorf, Vereinsheim

FÜHRUNGEN
EUTIN

Sonntag, 12. Januar
11.30 Uhr Künstlerinnen-Führung 
durch die Sonderausstellung PAARE 
Resonanz, im Erdgeschoss des Ost-
holstein-Museums

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 3. Mittwoch im Monat
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT RAT & SELBSTHILFE
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Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 12. Januar

11 Uhr In den Hügeln der Holstei-
nischen Schweiz – von Grebin zum 
Gut Hohenschmark, Wanderverein 
Ostholstein, Treff: Berliner Platz

Samstag, 18. Januar
8.30 bis 16.30 Uhr Erste-Hilfe-Lehr-
gang beim DRK-Kreisverband in Eu-
tin, DRK-Zentrum Waldstraße 6

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

SPORT VEREINE

Buchclub-Treffen in der Kreisbibliothek
Eutin (t). Eine gemeinsame Veran-
staltung der Hospizinitiative und 
der Kreisbibliothek Eutin steht am 
Donnerstag, 27. Februar, um 19 
Uhr in der Bücherei am Schloss-
platz 2 auf dem Programm: Unter 
der Anleitung der Autorin Loui-
se Brown bietet die Kreisbiblio-
thek einen neuen Buchclub an. 
Bei dem Treffen wird das Buch 
„Das späte Leben“ von Bernhard 
Schlink besprochen. 
Der Abend dauert rund 90 Minu-
ten und ist kostenfrei.
Die gebürtige Londonerin Louise 
Brown zog als Teenager nach Eu-
tin. Heute arbeitet sie als Autorin 
und Trauerrednerin in Hamburg. 
Dort wird sie oft nach Tipps für 
Bücher gefragt, die gerade in der 
Trauerzeit trösten und begleiten 
können. 
In regelmäßigem Abstand wird 
die Autorin nun mit den Teil-
nehmenden Bücher besprechen, 
die gerade in herausfordernden 
Zeiten aufmuntern und inspirie-

ren können. Ob Romane oder 
Sachbücher: Für den Buchclub 
wird die Expertin alte und neue 
Titel aussuchen, die in Zeiten des 
Verlustes entspannen und stär-
ken können. Die Teilnehmenden 
sollten das entsprechende Buch 
natürlich vorab zuhause gelesen 

haben und sich zum Beispiel no-
tieren, welche Stellen besonders 
berühren. Vor dem Lesen bekom-
men alle Teilnehmenden von Lou-
ise Brown per E-Mail einige Ge-
danken und Impulse zum Buch 
zugeschickt. Offen und wertfrei 
werden an den Terminen dann 
Leseerfahrungen ausgetauscht 
sowie Buch und Autor näher an-
geschaut. Dabei wird auch die 
Frage gestellt, wie Literatur in Zei-

ten von Verletzbarkeit und Trauer 
stützen kann und welche neuen 
Perspektiven man durch die Ge-
schichten anderer auf das Leben 
gewinnen kann.
Für den Buchclub muss man 
keine Vorkenntnisse mitbringen. 
Allerdings wird um telefonische 
Anmeldung unter 04521-788 740 
gebeten, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist. Die Buchhandlung 
Hoffmann in Eutin wird alle Titel, 
die beim Buchclub gelesen wer-
den, vorrätig haben.
„Der Abend ist für alle, die ger-
ne lesen oder für die, die wieder 
mehr lesen möchten, oder für 
die, die neue Bücher entdecken 
möchten. 
Der Buchclub richtet sich nicht 
nur an Menschen, die sich aktuell 
mit einem Verlust befassen, son-
dern auch an alle, deren Verlus-
terfahrungen länger zurückliegen, 
sowie an Menschen, die sich mit 
Themen wie Liebe, Verlust, Ster-
ben und Natur beschäftigen oder 
die sich mithilfe der Gespräche 
und Bücher für herausfordernde 
Zeiten wappnen möchten“, erläu-
tert Louise Brown.

Die Autorin Louise Brown lädt zum nächsten Buchclub-Treffen ein.   
   Foto: Axel Martens

Vortrag: 

„Kampf um Palästina“
Eutin (t). „Kampf um Palästina 
– Akteure und ihre Interessen 
vom östlichen Mittelmeer bis 
zur Golfregion“ heißt der Vor-
trag, zu dem der Friedenskreis 
Eutin und Gewerkschafterinnen 
und Gewerkschafter in ver.di 
einladen. In Kooperation mit 
der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
SH spricht die Journalistin und 
Publizistin Karin Leukefeld am 
Mittwoch, 15. Januar, um 19 
Uhr in den Räumen der Brücke 
in der Bahnhofstraße 28a. Karin 
Leukefeld ist seit über 20 Jah-

ren als freie Korrespondentin im 
Mittleren Osten unterwegs und 
aus erster Hand mit den Kon-
flikten und dem Leid der Men-
schen vertraut. In ihrem Vortrag 
mit anschließender Diskussion 
werden Antworten auf drei Fra-
gen gesucht: Welche geopoliti-
schen Interessen stehen hinter 
dem Gaza-Konflikt? Welche 
Interessen verfolgt Deutschland 
mit seiner Staaträson gegenüber 
Israel? Welche Wege zu einem 
nachhaltigen Frieden für den 
Nahen Osten sind möglich?

Mit „HOPE“  
ins neue Festivaljahr

Eutin/Lübeck (t). Das „Classical 
Beat“-Festival steigt in diesem 
Jahr vom 18. bis 26. Juli im „At-
lantic Grand Hotel“ in Travemün-
de. Dort richtet der Träger, die 
Stiftung „Neue Musik-Impulse 
Schleswig-Holstein“ mit Sitz in 
Eutin, auch ein Neujahrskonzert 
aus. Unter dem Titel „HOPE“ fin-
det die Veranstaltung am Sonntag, 
19. Januar, um 16 Uhr im Ball-
saal des Hotels statt. Das Motto 
steht für die Sehnsucht nach ei-
nem friedvollen neuen Jahr und 
bringt diese Botschaft in einem 
eindrucksvollen Programm musi-
kalisch zum Ausdruck. Drei her-
ausragende Komponisten, die die 

Zuschauer auch im Sommer beim 
„Classical Beat“-Festival erleben 
können, präsentieren ihre Wer-
ke: Es sind die Franzosen Pierre 
Bertrand, Anders Bergcrantz und 
Alain Brunet. Das Neujahrskon-
zert bildet den feierlichen Rah-
men für den Deutsch-Französi-
schen Tag 2025 in Lübeck.
Die Eintrittskarten kosten 25 
Euro. Studierende und Schüler 
zahlen 10 Euro. Tickets kann man 
online auf www.classicalbeat.de/
ticket buchen. Auf der Homepage 
finden sich auch bereits nähere 
Informationen zu den Festival-
konzerten im Sommer.

Jubiläumsfeier des 
Seniorenbeirates

Malente (t). Der Seniorenbeirat 
Malente lädt Seniorinnen und 
Senioren im Alter ab 60 Jahre 
– auch mit ihren Begleit- oder 
Pflegekräften – zur Jubiläums-
feier ein. Die Institution wird 30 
Jahre alt. Begangen wird dieser 
Geburtstag bei Kaffee, Keksen, 
Kuchen und Torte am Sonn-
abend, 25. Januar, um 15 Uhr 
im barrierefrei zu erreichenden 
AWO-Bürgerhaus in der Keller-
seestraße 22. „Wir reden dann 

mit Ernst und Spaß mal über 
dies, mal über das, worüber 
man gern reden mag. Das wird 
ein netter Nachmittag“, dichtet 
die Beiratsvorsitzende Monika 
Hausberg. Auch für Belustigung 
ist gesorgt: Musik und Sketche 
stehen auf dem Programm.
Anmeldungen nimmt Monika 
Hausberg unter Telefon 0173-
5120375 oder per E-Mail an 
m.hausberg@email.de bis zum 
19. Januar entgegen.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“
Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!
Ein Oster-Genuss der Extraklasse zum landesweit einmaligen Superpreis erwartet unsere Leser:innen im berühmten Berg-Kurort mit sehr reich-
haltiger Vollpension an allen Tagen vor Ort sowie großem „all inclusive“-Getränke-Paket von 10 bis 20.30 Uhr und zusätzlich großem Ausfl ugs- und 
Rundfahrten-Programm mit dem Top-Erlebnis eines traditionellen Osterfeuers im Harz ! Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!
Leistungen:    Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!   3 x Übern. im komfortablen Berg-Hotel in Hahnenklee mit Schwimmbad und 
Sauna   3 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et   3x reichhaltiges Abendessen vom Schlemmer-Buff et    1x Kaff ee und Kuchen von 15 bis 16 Uhr  2x Lunch-Pakete 

für die Ausfl üge   Großes Getränke-Paket im Hotel „all inclusive“ 
ohne Begrenzung kostenlos von 10 bis 20.30 Uhr (auch zu den 
Mahlzeiten) mit Bier vom Fass, Weißwein, Rotwein, Softdrinks 
 Großer Panorama-Ausfl ug Harz-Rundfahrt mit Besichti-
gungen und Aufenthalten in interessanten Harz-Orten 
Besuch Oster-Feuer im Oberharz  Panorama-Ausfl ug in 
der „Bunten Stadt des Harzes“ in Wernigerode und Schlös-
serstadt Quedlinburg  Rückfahrt mit Mittagspause in der 
Löwenstadt Braunschweig   Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im 
Hotel zu zahlen   Reisetermin:  18. - 21.04.2025 

Polens Schönheiten zum Superpreis
 Hansestadt Danzig  Masuren  Frisches Haff  Oberlandkanal
 Sommerliche Polen-Rundreise  mit vielen Glanzpunkten zum Superpreis mit weltberühmter  Masurischer Seenplatte  Komfort-Hotel mit 
Halbpension am Frischen Haff  mit fachkundiger Reiseleitung bei allen Ausfl ügen  Schiff s-Kreuzfahrt auf dem weltberühmten Oberlandkanal
 Reisetermine:  04. - 09.05.2025   08. - 13.06.2025  07. - 12.09.2025

Masurische Seen

Top-Erlebnis Schiff fs-Kreuzfahrt
Oberländischer Kanal

Hansestadt Danzig

„Kultur & Traditionen in Polens Schatzkammern“ erwarten unsere Leser:innen bei der großen Sommer-Rundreise von 
der alten Hansestadt Stettin aus  entlang der weltberühmten Bernsteinküste in die Hansestadt Danzig, zudem in die 
malerische Masurische Seenplatte mit dem „Land der 1000 Seen“, an das Frische Haff  sowie zur weltberühmten Marien-
burg. Tosende Brandung am Meer und spektakuläre Kunst- und Kulturstädte entdecken unsere Leser:innen auf vielen 
traumhaften Ausfl ügen zum einmaligen Super-Preis. Residieren werden die Leser:innen am „Frischen Haff “ im guten 
Komfort-Hotel der Mittelklasse (Landeskategorie) mit deutschsprachigen Gastgebern und mit reichhaltiger Halbpen-
sion. Stadtführungen mit deutscher Reiseleitung sind für Sie in dieser Rundreise im Reisepreis bereits mit enthalten. 

Das große Kurier-Erlebnis-Programm:
 Mit fachkundiger Reiseleitung entdecken unsere Leser:innen die weltberühmte Hansestadt Danzig sowie Zoppot und Gdingen 
– das Herzstück der Dreistadt.   Freizeit in Frauenburg: Entdecken Sie den weltweit einmaligen Dom auf dem Kathedralenhügel 
mit der 99m langen Hallenkirche, wobei unsere Leser:innen wandeln auf den Spuren von Kopernikus mit einer faszinierenden 
Aussicht auf die Stadt und das Frische Haff . Großer Panoramaausfl ug nach Elbing mit der wunderschönen Altstadt, wo Sie ein-
geladen werden zur Kreuzfahrt auf dem weltberühmten Oberlandkanal. Die einmalige Fahrt über die sogenannten „Rollberge“, 
über die das Schiff  sozusagen Huckepack auf Schienen gerollt wird, ist ein technisches Welt-Wunder (Aufpreis 39,90 € inklusive 
Schiff skosten von 25,00 €)  Ein weiterer Ausfl ug führt uns in das Herz der Masurischen Seenplatte, das Land der 1000 Seen mit 

Besuch in Allenstein  Großer Panorama-Ausfl ug zur weltbe-
rühmten Marienburg, wo Sie Gelegenheit zur fachkundigen 
Führung und Besichtigung haben. (Eintritte sind extra) 

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/
WC direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  5x Übernachtung im Mittel-
klasse-Komfort-Hotel in Frauenburg am Frischen Haff  (Landeskategorie) 
 5x Frühstück vom Buff et  5x Abendessen als 3-Gang-Menü   Alle im Text 
genannten Rundfahrten und Ausfl üge  Ausnahme Tagesfahrt Masuren & 
große Schiff fahrt auf dem  Oberland-Kanal / Aufpreis 39,90 €

Weekend-Shopping „de luxe“ 
mit Hotel Adlon Berlin
Zum großen Leistungspaket gehören neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus 
direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücksbuf-
fet im Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie die 
Eintrittskarte ohne Warteschlangen in das Barberini-Museum inklusive Hin- und Rück-
Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel auf Grund der einmaligen 
Lage des Hotels im Herzen Berlins.  Reisetermin: 28.02. - 02.03.2025
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